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Alle Entscheidungen im Sinne der 
Vereinsmitglieder

Liebe Mitglieder des Höchster Schwimmvereins 1893 e.V.,

liebe Freunde, 

die Badesaison 2023 und das Training im Vereinsbad sind Geschichte. 
Nachdem sich im August bereits der Herbst ankündigte wurden wir 
durch einen intensiven Spätsommer mehr als entschädigt.

Wie in den letzten Jahren, haben wir auch dieses Jahr die Badesaison verlängert, um Schwimm- 
und Sportwünschen zu entsprechen. Unsere Badesaison im Vereinsbad beginnt jeweils am 15. 
Mai eines Jahres und endet am 15. September. Ist das Wetter dazu angetan die Saison zu ver-
längern, entscheiden wir dies gerne. Wird die Nachfrage zu gering um den Schwimmbetrieb zu 
rechtfertigen, stellen wir das Pumpensystem aus. Bis das Wasser veralgt dauert es in der Regel 
noch eine Woche.

So wurde die Bademöglichkeit dieses Jahr bis in den Oktober hinein gewährleistet. Mit euren 
Transpondern könnt Ihr das Vereinsgelände ohnehin weiter nutzen. 

Fortgang der Arbeiten am Vereinsgelände

Alle notwendigen Arbeiten auf dem Vereinsgelände, Werkstatt- und Verwaltungstrakt ver-
suchen wir, so weit als möglich in die Zeit zwischen den Badesaisons zu legen. Hierzu gehö-
ren derzeit die weitere Tiefbauarbeit an den Wasserzuläufen, die Erneuerung der defekten 
Dächer über der Getränkeausgabe und der Verwaltung, eine weitere Verschattung, und 
die Erweiterung der Sportmöglichkeiten durch eine Calisthenics Anlage in der Nähe des 
Beachspielfeldes.

Am Ende der abgelaufenen Badesaison wurde beklagt, dass zu wenig Sitzmöglichkeiten exis-
tieren. Deshalb möchten wir sowohl für die Terrasse vor der Getränkeausgabe, als auch für das 
Gelände neue Stühle anschaffen, die wir auch markieren werden, damit der Verlust nicht zu 
hoch wird.

Bei allen Anschaffungen achten wir selbstverständlich auf Preis und Qualität. Allerdings soll 
diese prägende Möblierung des Vereinsgeländes auch ästhetischen Gesichtspunkten Rechnung 
tragen.

Ein geschmackvolles Umfeld vermüllt seltener

Mit der Veränderung des Umfeldes geht auch eine bessere Annahme des Vereinsgeländes ein-
her. Wir bemühen uns diesen Standard vor der Saison zu setzen, und während der Badesaison 
zu halten.

Auch wenn einige Vorgaben strickt erscheinen, haben sie nur den Grund, dass Ihr Euch auf 
dem Vereinsgelände wohlfühlt. Der immer weiterwachsende Verein muss jedes Jahr neue 
Mitglieder integrieren, damit das Zusammenleben harmonisch abläuft. In aller Regel passen 
sich die Neumitglieder schnell dem inneren Rhythmus des Vereins an, jeweils in ihrer eigenen 
Individualität, Einheit in Vielfalt. Kleinere Friktionen werden dabei schnell so geklärt, dass dem 
Harmoniewunsch im Wesentlichen entsprochen wird.
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Kleine Anregungen im Umgang

Trotzdem erhält der Vorstand immer wieder Beschwerden über eigentlich banale Vorkomm-
nisse. So sollten zum Umziehen die entsprechenden Räume genutzt werden, oder zumindest 
so umgezogen werden, dass man nicht längere Zeit nackt zu sehen ist.

Bei stärkerer Nutzung der Duschen soll die Anlage nicht zu lange genutzt werden. Dies natür-
lich auch in Hinsicht auf Wasserersparnis. 

Hunde und andere Haustiere sind auf dem Vereinsgelände nicht erlaubt. Der Müll soll in den 
zur Verfügung gestellten Mülltonnen untergebracht werden. Wir haben in den letzten Jahren 
immer mehr Mülltonnen zur Verfügung gestellt. Das Vereinsgelände ist aber, verglichen mit 
anderen Bädern, sehr sauber. Durch die Nutzung diverser Pizzalieferdienste und dem damit 
verbundenen zusätzlichen Verpackungsmüll, kommen wir aber manchmal an unsere Grenzen. 
Sollten unsere Mülltonnen keinen weiteren Müll aufnehmen können, bitten wir ihn mit nach 
Hause zu nehmen und dort zu entsorgen.

Musik darf im Vereinsad nur insoweit gehört werden, bis er die Nachbarn stört. Wenn man 
Musik hören möchte, bitten wir dies in reduzierter Lautstärke und entfernt von anderen 
Badegästen zu tun. Die Beschallung in und vor der Getränkeausgabe bleibt dem Verein vor-
behalten, nicht seinen Einzelmitgliedern.

Die Fahrräder müssen auf den dafür vorgesehenen Plätzen abgestellt werden, auf dem 
Veinsgelände sind sie, außerhalb von Sportveranstaltungen, verboten.

Kommen wir zum Sport

Als Sportverein müssen wir selbstverständlich immer wieder Wasserflächen zum Training zur 
Verfügung stellen. Wir versuchen dies so zu gestalten, dass der individuelle Badebetrieb mög-
lichst wenig berührt wird sowohl bei der Bahnvergabe als auch bei den Zeiten.

Unsere Triathlonmannschaft ist bereits in der ersten Saison aufgestiegen, und die Nachfrage 
sowohl in der Jugend als auch bei den Senioren ist entsprechend. Hier müssen wir die Zeiten 
möglicherweise nachjustieren.

Unsere Wasserspringer haben ein schwierigeres Los. Nachdem ihr Winterdomizil, das 
Rebstockbad, abgerissen wurde, und kein gleichwertiger Ersatz zur Verfügung steht, sind sie nun 
im Hallenbad Höchst. Dort sind weder der Sprungturm hoch genug, noch die Trainingszeiten 
ausreichend. Über die Jahre haben wir immer wieder versucht mehr Wasserzeiten für 
Schwimmer, Taucher, Wasserspringer und Triathleten für den Winterbadebetrieb zu bekom-
men, aber die BäderBetriebeFrankfurt haben viele weitere Nachfragen durch Schulen und 
andere Vereine, neben ihrem individuellen Badebetrieb, dass sie an ihre Kapazitätsgrenzen 
gelangt sind. Wir fürchten, dass sich diese Situation bis zur Fertigstellung weiterer Bäder nicht 
verbessert. Lediglich das Sommertraining im Stadionbad ist gewährleistet. Wir hoffen, dass die 
Abteilung Wasserspringen die Zeit bis zu einer befriedigenden Lösung ohne Auflösung über-
steht. Es ist erstaunlich, wie die Springer mit diesen Widrigkeiten umgehen.

Arbeitsstunden

In diesem Jahr können wir nur noch wenige Arbeitsstunden anbieten. Wenn jemand eigene 
Ideen hat, wie er sich für den Verein oder innerhalb des Vereins einsetzen kann, nehmen wir 
Vorschläge gerne an.

Es kann immer wieder vorkommen, dass aufgrund fehlender Dokumentation oder Übertragung 
nicht geleistete Arbeitsstunden in Rechnung gestellt werden, obwohl diese abgeleistet wur-
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den. Dies ist kein böser Wille. Bitte meldet Euch in diesen Fällen direkt bei unserem Büro. 
Der Betrag wird Euch dann zurückerstattet. Ein blockieren der Buchung führt zu erhöhten 
Gebühren. Deshalb bitten wir auf diesen Weg zu verzichten.

Mitgliederversammlung 2024

Bei allen Vorschlägen, Fragen oder Beschwerden zum Vereinsleben ist die Mitgliederversammlung 
der geeignete Ort. Dort können auch Verbesserungs- oder Satzungsanträge gestellt werden. 
Bei einer Vereinsgröße von weit über 3000 Mitgliedern, wäre es unterstützend viele von Euch 
dort begrüßen zu dürfen. Als nächsten Termin haben wir den Samstag, 25. Mai 2024 vorgese-
hen. Wir bitten dieses Datum schon einmal vorzumerken. 

Ich wünsche Euch allen einen friedlichen Herbst und Winter.

Euer 
Horst Schauer 
1. Vorsitzender

Vereinstermine 2023/2024

Datum Anlass Ort

02.-03.12.2023 Weihnachtsmarkt Höchst
Ansprechpartner: Reinhard Friedel

Altstadt 
Höchst

10.12.2023 Adventsfeuer
Ansprechpartner: Reinhard Friedel

Vereinsbad

18.12.2023 Jahresabschlussfeier der aktiven Kinder und Jugendlichen
Ansprechpartner: Werner Ofer

Hallenbad 
Höchst

09.03.2024 
09.30 Uhr

Abteilungsversammlung Schwimmen
Ansprechpartner: Werner Ofer

Vereinsbad

25.05.2024 
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024 
Ansprechpartner: Vorstand

Vereinsbad

Eine Übersicht aller Termine findet sich unter www.hoechster-schwimmverein.de auf der 
Startseite.
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Gabriele Swoboda
* 10. Oktober 1966   † 05. Juni 2023

Mitglied seit 1989

Ursula Schade
* 12. April 1929   † 28. August 2023

Mitglied seit 1967

Franz O. Schneider
* 20. Juli 1946   † 03. Oktober 2023

Mitglied seit 2013
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Ursula Schade, ein Nachruf 

Ein treues Mitglied ist von uns gegangen.

Ursula Schade hat uns verlassen. Sie starb am 28. August 2023 im Alter 
von 94 Jahren. Sie war 56 Jahre Mitglied unseres Vereins, zusammen 
mit Ihrer Familie. Bis vor zwei Jahren war sie auch noch regelmäßiger 
Gast. Ursula Schade war Ehrenmitglied und half überall wo es nötig 
war. Am Liegencontainer pflegte sie ein von ihr gestaltetes Beet. Ihre 
Zugewandtheit wird immer in Erinnerung bleiben. Wir unterhielten 
uns oft und ihre Gedanken kreisten um den Sinn für das gemeinsame 
Zusammenleben und Erleben. Im letzten Jahr fiel ihr der Weg zu uns 
schwerer, aber sie kam dennoch gelegentlich ins Vereinsbad. 

Ursula Schade hat und wird in unserer Geschichte immer einen beson-
deren Platz einnehmen.

Horst Schauer 
1. Vorsitzender

Gabriele Swoboda, ein Nachruf 

Ein Lächeln ist uns genommen worden.

Gabriele „Gaby“ Swoboda musste dieses Leben viel zu früh beenden. Ihr 
Lächeln und ihre Freundlichkeit bezauberten Alle mit denen sie sprach. 
Fast täglich kam sie mit ihrem Rad von Rödelheim herüber, um ein paar 
Bahnen zu schwimmen. Ihr Platz im Vereinsbad war vor den zwei Birken 
und häufig saß sie mit ihren vielen Freunden auf den Bänken vor den 
Startblöcken. Nie sah man sie schlecht gelaunt und sie hatte für jeden 
ein Ohr. Herzlichkeit und Wärme waren ihr Wesensmerkmal.

Am Ende der Badesaison 2022 erreichte sie dann die Nachricht über 
ihre schwere Krankheit, der sie nach kurzer Zeit erlag. Ihr Strahlen wird 
uns fehlen!

Horst Schauer 
1. Vorsitzender

† Ursula Schade

† Gabriele Swoboda
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Anzeige
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Arbeitsstunden 2023
Alle ordentlichen Mitglieder, ab 18 bis 65 Jahren, haben gemäß der Beitragsordnung § 7 pro 
Jahr drei Arbeitsstunden zu leisten.

Die Arbeitsstunden des Ehegatten bzw. Lebensgefährten sind auf den Ehepartner oder 
Lebensgefährten übertragbar.

Dabei muss bei Ableistung der Arbeitsstunden die Mitgliedsnummer des Ehepartners oder 
Lebensgefährten angegeben werden. Eine automatische Anrechnung auf Ehepartner oder 
Lebensgefährten bei Ableistung von mehr als drei Arbeitsstunden erfolgt nicht.

Bei Nichtableistung der Arbeitsstunden werden pro Stunde 15,– € in Rechnung gestellt. Der 
Beitrag wird Ende November jeden Jahres eingezogen. Werden Arbeitsstunden danach noch 
abgeleistet, wird das Entgelt vom Verein wieder erstattet.

Wie kann die Arbeitsleistung erbracht werden?

Durch ehrenamtliche Mithilfe bei vereinseigenen Veranstaltungen (z. B. Kuchenverkauf, 
Getränkeverkauf, Kampfrichtertätigkeit, Helfen bei Aufbau bzw. Abbau, usw.), durch Kuchen- 
oder Salatspenden (1 Kuchen oder Salat entsprechen 1 Arbeitsstunde), durch Einlasskontrolle 
im Vereinsbad und Arbeiten auf dem Vereinsgelände.

Wer ist Ansprechpartner?

Ansprechpartner für Arbeitsstunden 
im Vereinsbad

Ansprechpartner für Arbeitsstunden 
bei Veranstaltungen

Wie erfolgt die Erfassung?

Arbeitsstunden, die am Einlass sowie am Fahrradpark im Vereinsbad geleistet werden, wer-
den ausschließlich elektronisch über den PC am Einlass registriert. Eine elektronische Erfassung 
kann auch bei anderen Arbeitseinsätzen erfolgen.

Sofern keine elektronische Erfassung möglich ist, erfolgt diese über HöSV-Arbeitsstundenlisten, 
welche dann bei den Arbeitseinsätzen ausliegen oder über den Vorstand oder den entspre-
chenden Ansprechpartner zugänglich sind.

Im November findet eine Überprüfung der Arbeitsstunden statt. Es werden dabei nur 
Arbeitsstunden berücksichtigt, die elektronisch registriert oder über Listen gemeldet wurden. 
Die nicht erbrachten Arbeitsstunden werden durch eine Forderung von 15,– € pro nicht geleis-
teter Stunde eingezogen.

Der Vorstand

 Michael Junkel 
 �  
 
 
 
 

 Reinhard Friedel 
   0 152 - 29 547 335  
 6 0 322 - 26 85 684 
 � 
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Danke für alle Spenden
Der Vorstand des Höchster Schwimmverein 1893 e.V., 
Horst Schauer, Reinhard Friedel, Michael Junkel,  
Maria-Christina Nimmerfroh und Ingo Förtsch, bedankt sich bei 
allen Spendern für die im Jahr 2023 eingegangenen Geld- und 
Sachspenden.

Der Vorstand

Hier nochmals unser Spendenkonto:

Kreditinstitut: Frankfurter Sparkasse 1822
IBAN: DE39 5005 0201 1245 6725 66
BIC: HELADEF1822

Änderungen der Anschrift, Bankverbindung und 
Austrittserklärungen
Teilen Sie uns Änderungen der Anschrift und der Bankverbindung unverzüglich mit: 

per Post an: oder per E-Mail an:
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Mitgliederverwaltung
Postfach 80 03 10
65903 Frankfurt am Main 

Die Mitteilung zur Änderung der Bankverbindung kann auch online über unsere Website unter 
www.hoechster-schwimmverein.de/einzugsermaechtigung.html erfolgen.

Sollten durch mangelnde Informationen Lastschriften zurückgehen, müssen 6,– €  
Versäumnisgebühr in Rechnung gestellt werden.

Es wird darauf hingewiesen, daß die Kündigung der Vereinsmitgliedschaft seit dem Beschluss 
der Mitgliederversammlung 2003 nur zum 31.12. eines Jahres mit einer Kündigungsfrist von  
4 Wochen möglich ist. Kündigungen bedürfen der Schriftform und müssen unterschrieben vor-
liegen. Kündigungen per E-Mail können nicht akzeptiert werden!

Der Vorstand
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Höchster Schwimmverein 1893 e.V. Satzung und Ordnungen
Unsere aktuelle Satzung und aktuellen Ordnungen stehen als PDF-Datei im Internet zum 
Herunterladen zur Verfügung.

www.hoechster-schwimmverein.de/satzung-und-ordnungen.html

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Terminänderungen sind jederzeit möglich. 
Terminänderungen werden unter www.hoechster-schwimmverein.de bekannt gegeben. 
Teilnehmer des kostenfreien HöSV-Newsletters erhalten die Informationen per E-Mail.

Öffnungszeiten Badesaison 2023/2024
Vereinsbadgelände Hallenbad Höchst 

Zutritt: Täglich 06.00 - 23.00 Uhr Montags: 20.00 - 21.30 Uhr 

Badezeiten: Zurzeit kein Badebetrieb Freitags: 20.00 - 21.30 Uhr 

    Samstags: 16.00 - 18.30 Uhr

Hinweis:

Mit dem Betreten der Sportstätten werden die jeweiligen Badeordnungen 
anerkannt. Der gültige HöSV-Mitgliedsausweis ist am Einlaß unaufgefordert 
vorzuzeigen. 

Wir möchten alle Vereinsmitglieder darauf hinweisen, dass die Umkleide-
kabinen im Hallenbad Höchst zum Teil während der Bade- und Trainingszeiten 
gereinigt werden müssen und bitten die möglicherweise entstehenden 
Unannehmlichkeiten zu entschuldigen.
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Der Vorstand berichtet

Die Stärken des Anderen nutzen

Kooperation zwischen den beiden
Höchster Traditionsvereinen 

Turngemeinde Höchst 1847 e.V. (TG Höchst) und 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. (HöSV)

Beide Vereine wollen mit dieser Kooperation auf das Know-how und die Infrastruktur des 
Anderen zugreifen und die Attraktivität beider Vereine verbessern, sich jedoch nicht die 
Vereinsmitglieder gegenseitig abwerben.

Die Kooperation zwischen beiden Traditionsvereinen aus Höchst begann mit der Sommersaison 
2006 und umfasst derzeit das gemeinsame Training für das Sportabzeichen, Walken, Mountain 
Biking und Schwimmen. Eine Zusammenarbeit erfolgt auch in der überfachlichen freizeit- 
orientierten Jugendarbeit u. a. bei Kinderfreizeiten und Ferienspielen. 

Die TG Höchst nimmt die HöSV Mitglieder in die Trainingsstunden für das „Sportabzeichen-
Training“, „Walking“ und „Nordic-Walking“ auf. Die HöSV Mitglieder müssen dazu ihren gül-
tigen HöSV Ausweis zur Trainingsstunde bei der TG Höchst mitbringen und die TG Höchst 
Mitglieder, die das Schwimmangebot nutzen wollen, können zusammen mit einem der 
3 TGH-Einlassverantwortlichen, freitags zwischen 17.30 - 19.00 Uhr in das Vereinsbad für 
ein freies Schwimmtraining. Treffpunkt ist der Eingang zum HöSV Vereinsbad. Auf dem 
Kooperationsausweis steht der Name des TGH-Einlassverantwortlichen.

Bei der Jugendarbeit bietet die TG Höchst eine Nutzung der Halle für Sportevents während 
der Sommerferienspiele an. Der HöSV bietet im Gegenzug freie Plätze bei den Kinderfreizeiten 
und Ferienspielen für die Kinder der TG Höchst an. 

Über mögliche Erweiterungen des Trainingsangebotes innerhalb der Kooperation sowie 
über die Trainingsstunden werden die Vereinsmitglieder kurzfristig informiert. Beide 
Traditionsvereine hoffen, dass es weiterhin eine breite Akzeptanz in beiden Vereinen zu dieser 
Kooperation geben wird und die Angebote stetig erweitert werden.

Große Turnhalle der TG Höchst 1847 e.V.
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Sportangebot Kooperation TG Höchst und HöSV

Sportangebot Übungsstunde Ort / Treffpunkt Trainer Telefon

Walking / 
Nordic Walking

Dienstag 
18.00 - 19.00 Uhr

Turngemeinde Höchst 1847 e.V. 
Parkplatz
Hospitalstraße 34
65929 Frankfurt Höchst

Jörg 
Hutwelker

0 69 - 37 00 44 70

Sportabzeichen Freitag 
17.30 - 19.00 Uhr 
(Mai - September)

Gelände Höchster 
Tennis- und Hockey-Club 1899 e.V.
Grasmückenweg 10
65929 Frankfurt Unterliederbach

Sonja Klier 0 69 - 308 77 98

Schwimmen Freitag 
17.30 - 19.00 Uhr 
(im Sommer)

Vereinsbad  
Höchster Schwimmverein 1893 e.V.
Am Strandbad Höchst (ohne Nr.)
65934 Frankfurt Höchst

Sonja Klier 0 69 - 308 77 98

Vereinsausweise 2024
Liebe Vereinsmitglieder,

bitte beachtet, dass die Vereinsausweise 2023 am 31. Dezember ihre Gültigkeit verlieren. Die 
Ausweise 2024 werden zu folgenden Terminen im Hallenbad Höchst ausgegeben:

08. Dezember 2023 (Freitag), 18 – 20 Uhr, Hallenbad Höchst

11. Dezember 2023 (Montag), 17 – 20 Uhr, Hallenbad Höchst

12. Dezember 2023 (Dienstag), 17 – 20 Uhr, Hallenbad Höchst

Danach erhaltet Ihr die Ausweise im Vereinsbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten.

Jutta Becker und Susanne Reinhard-Koch
Mitgliederverwaltung
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Höchster Schwimmverein 1893 e.V.

 
Postanschrift 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Postfach 80 03 10 
65903 Frankfurt am Main

( 0 69 - 30 62 60 (Geschäftszimmer) 
6 0 69 - 308 507 18 
�  
ü www.hoechster-schwimmverein.de

Vereinsbad 
Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
Am Strandbad Höchst (ohne Nummer) 
65934 Frankfurt am Main

( 0 69 - 30 62 60  
( 0 69 - 308 507 17 (Getränkeausgabe) 

Eintragungen

Vereinsregister beim AG Frankfurt 
Nr. 73 VR 40 20 
 
Landessportbund Hessen 
LsbH-Vereins-Nr.: 24 213 
 
Verband Deutscher Sporttaucher 
VDST-Vereins-Nr.: 060 131 
 
SEPA Lastschriftverfahren 
Gläubiger-ID: DE73HSV00000235626

Bankverbindungen

Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE62 5005 0201 0000 6118 71 
BIC: HELADEF1822 
 
Spendenkonto 
Frankfurter Sparkasse 
IBAN: DE39 5005 0201 1245 6725 66 
BIC: HELADEF1822

Ansprechpartner

Vorstand 
� 

1. Vorsitzender 
 Horst Schauer 
 Im Trutz Frankfurt 30 
 60322 Frankfurt am Main 
 
 
   0 170 - 44 61 972 
 � 

1. stellvertretender Vorsitzender 
 Reinhard Friedel 
 Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
   0 152 - 29 547 335 
 6 0 322 - 26 85 684  
 � 

2. stellvertretender Vorsitzender 
 Michael Junkel 
 Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
 �  
 

3. stellvertretender Vorsitzender 
 Maria-Christina Nimmerfroh 
 Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
   0 151 - 165 30 552 
 �  

Schatzmeister 
� 

 Ingo Förtsch 
 Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main 
 � siehe oben
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Ansprechpartner

Geschäftszimmer 
( 0 69 - 30 62 60 • 6 0 69 - 308 507 18 
�  
Vereinsbad Vereinsbüro (hinter dem 
Jugendraum) 
Um telefonische Voranmeldung wird 
gebeten.

Sprechzeiten montags: 
Mai bis September: 16.00-18.00 Uhr 
Oktober bis April: 15.00-17.00 Uhr 
 
Sprechzeiten mittwochs: 14.00-16.00 Uhr 

 Mitgliederverwaltung 
 Jutta Becker 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 

 Mitgliederverwaltung 
 Susanne Reinhard-Koch 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 

 Personalverwaltung 
 Wir suchen Dich 
 ( siehe oben 
 6 siehe oben 
 �  
       
 
?

Ehrenrat 
� 

 Vorsitzender 
 Edwin Glotzbach 
 ( 0 69 - 36 16 01 privat 
  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Ursula Resch 
 Bolongarostraße 65 
 65934 Frankfurt am Main 
 ( 0 69 - 30 31 88 privat 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Bettina Martinec 
 ( 0 69 - 34 14 28 privat 
 �  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Petra Rockstroh-Bender 
 ( 0 6196 - 63 234 privat 
 �  
 
 
 

 Mitglied im Ehrenrat 
 Klaus Stadler 
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Kinder- und Jugendausschuss 
� 

 Jugendwartin 
 Silvia Kessler 
   0 157 - 304 403 91 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner des Kinder- und Jugendausschuss finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/jugend/ansprechpartner.html

Abteilung Schwimmen 
� 

Anfragen zu Schwimmgruppen und dem Ausbildungsangebot 
bitte ausschließlich an Werner Ofer über E-Mail an: 

 Abteilungsleiter & Trainer 
 Werner Ofer 
 ( 0 69 - 30 29 13 privat 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Schwimmen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/schwimmen/ansprechpartner.html

Abteilung Wasserspringen 
� 

  Abteilungsleiter 
 Sergei Kovalenko  
   0 157 - 39 45 05 32 
 �  
 
 
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Wasserspringen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/wasserspringen/ansprechpartner.html

Alle Ansprechpartner des Kinder- und 
Jugendausschuss

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Schwimmen

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Wasserspringen

Ansprechpartner
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Abteilung Tauchen 
� 

 Abteilungsleiter 
 Tauchlehrer** VDST 
 Martin Jung 
   0 160 - 31 17 523 
 �  
       
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Tauchen finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/tauchen/ansprechpartner.html

Abteilung Triathlon 
� 

 Abteilungsleiter 
 Hubertus Kraus 
   0 160 - 974 711 87 
  
 
  
 

Weitere Ansprechpartner der Abteilung Triathlon finden Sie auf unserer Website unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/triathlon/ansprechpartner.html

Vereinsleben

Ansprechpartner zu Kassenprüfer, Sicherheitsfachkraft, 
Team Vereinsbad, Spinde und Liegen, Getränkeausgabe, 
Veranstaltungsteam, Vereinsbus, Jugendraum, Presse, Vereinschronik, 
Vereinszeitung, Internetseite, Vereinsversicherung, Datenschutz, 
Prävention und Kindeswohl finden Sie unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/ansprechpartner.html

Breitensport

Ansprechpartner zu Breitensportschwimmen, Aquajogging, 
Hallenfußball, Volleyball und Unterwasserrugby finden Sie unter: 
www.hoechster-schwimmverein.de/breitensport/ansprechpartner.html

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Tauchen

Alle Ansprechpartner der Abteilung 
Triathlon

Alle Ansprechpartner Vereinsleben

Alle Ansprechpartner Breitensport

Ansprechpartner
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungsziel Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche Häufig-
keit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Schwimmen Anfängerschwimmen 
Kinder

Seepferdchen max. 15 TN 3x jährlich Mind. 15 Übungseinheiten 
1. Termin nach den Weihnachtsferien, 
2. Termin nach den Osterferien,
3. Termin nach den Sommerferien

Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

Anfängerschwimmen 
Erwachsene

Freies Schwimmen, 
Schwimmabzeichen in 
Bronze

max. 8 TN 3x jährlich, nach 
Absprache

12 Übungseinheiten Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Sportschwimmen ständig regelmäßige Teilnahme Vereinsbad, 
Hallenbad Höchst

Werner Ofer

Wasserspringen Schnupperspringen Sprungabzeichen Stufe 1 max. 8 TN 2x jährlich 10 Übungseinheiten Hallenbad Höchst Sabine Trenck-Krug

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Kunst- und Turmspringen ständig regelmäßige Teilnahme Hallenbad Höchst, 
Stadionbad

Sabine Trenck-Krug

Tauchen Schnuppertauchen 
Erwachsene

Das erste Mal mit Tauch-
gerät unter Wasser

max. 8 TN nach Bedarf 3 Stunden Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Martin Jung

Erwachsenentauchen Grundtauchschein,  
CMAS**, CMAS***

max. 10 TN 1x jährlich 10 ÜE Theorie + 12 ÜE Praxis + 2 ÜE Tauchturm Hallenbad Höchst Martin Jung

ab 6 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Otter

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 7 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Robbe

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 8 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Bronze

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 10 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Silber

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 12 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Gold

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Grundtauchschein max. 10 TN 1x jährlich 10 Übungseinheiten Theorie + Praxis 
Freitags 20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst, 
Vereinsbad

Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Basic Diver nach Absprache 2 Tauchgänge Freigewässer Yannick Burmeister

Praxisausbildung und 
Weiterbildung

bis CMAS*** und 
Sonderbrevets

nach Absprache Martin Jung

Ausbildungsangebot

16
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungsziel Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche Häufig-
keit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Schwimmen Anfängerschwimmen 
Kinder

Seepferdchen max. 15 TN 3x jährlich Mind. 15 Übungseinheiten 
1. Termin nach den Weihnachtsferien, 
2. Termin nach den Osterferien,
3. Termin nach den Sommerferien

Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

Anfängerschwimmen 
Erwachsene

Freies Schwimmen, 
Schwimmabzeichen in 
Bronze

max. 8 TN 3x jährlich, nach 
Absprache

12 Übungseinheiten Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Werner Ofer

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Sportschwimmen ständig regelmäßige Teilnahme Vereinsbad, 
Hallenbad Höchst

Werner Ofer

Wasserspringen Schnupperspringen Sprungabzeichen Stufe 1 max. 8 TN 2x jährlich 10 Übungseinheiten Hallenbad Höchst Sabine Trenck-Krug

weiterführende Training-
sangebote für Mitglieder

Kunst- und Turmspringen ständig regelmäßige Teilnahme Hallenbad Höchst, 
Stadionbad

Sabine Trenck-Krug

Tauchen Schnuppertauchen 
Erwachsene

Das erste Mal mit Tauch-
gerät unter Wasser

max. 8 TN nach Bedarf 3 Stunden Hallenbad Höchst, 
bei guter Witterung Vereinsbad

Martin Jung

Erwachsenentauchen Grundtauchschein,  
CMAS**, CMAS***

max. 10 TN 1x jährlich 10 ÜE Theorie + 12 ÜE Praxis + 2 ÜE Tauchturm Hallenbad Höchst Martin Jung

ab 6 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Otter

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 7 Jahren Kindertauchen Schnorchelabzeichen
Robbe

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 8 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Bronze

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 10 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Silber

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 12 Jahren Kindertauchen Kindertauchabzeichen
Gold

nach Bedarf Freitags 19.45 - 21.30 Uhr Hallenbad Höchst Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Grundtauchschein max. 10 TN 1x jährlich 10 Übungseinheiten Theorie + Praxis 
Freitags 20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst, 
Vereinsbad

Yannick Burmeister

ab 14 Jahren Jugendtauchen Basic Diver nach Absprache 2 Tauchgänge Freigewässer Yannick Burmeister

Praxisausbildung und 
Weiterbildung

bis CMAS*** und 
Sonderbrevets

nach Absprache Martin Jung

Ausbildungsangebot

17
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungs-
ziel

Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche 
Häufigkeit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Sonstiges für 
Vereinsmitglieder

Hallenfußball Spaß am Sport Mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule Maris Bauer

Volleyball Spaß am Sport Dienstags 20.30 - 22.00 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule,
Vereinsbad (im Sommer)

Andreas Fischer

Breitensportschwimmen Spaß am Sport Samstags 16.00 - 18.30 Uhr Hallenbad Höchst, Schwimmerbecken Werner Ofer

Aquajogging 3x jährlich 10 Übungseinheiten 
Dienstags 18.00 - 18.45, 19.00 - 19.45 Uhr, 
 20.15 - 21.00 Uhr 
Freitags 18.00 - 18.45, 19.15 - 20.00 Uhr

Hallenbad Höchst, Sprungbecken Werner Ofer, 
Peter Schwab

Mindestalter 
15 Jahre

Unterwasser-Rugby Montags 19.00 - 20.30 Uhr Hallenbad Höchst, Sprungbecken Martin Jung,
Ingmar Biehler

Sportabzeichen-Abnahme Bei Bedarf nach Absprache Höchster Schwimmverein Vereinsbad Werner Ofer

Kooperation mit
TG Höchst

Walking / Nordic-Walking Spaß am Sport beliebig Dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Turngemeinde Höchst, 
Parkplatz

Jörg Hutwelker
(TG Höchst)

Sportabzeichen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr 
 (Mai bis September)

Höchster Tennis- und Hockey-Club 
Gelände

Sonja Klier
(TG Höchst)

Schwimmen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr, im Sommer Höchster Schwimmverein Vereinsbad Sonja Klier
(TG Höchst)

Ausbildungsangebot

18

Volleyball am Dienstag Hallenfußball am Mittwoch
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HöSV-Abteilung, 
Voraussetzung

Ausbildungsangebot Ausbildungs-
ziel

Anzahl der 
Teilnehmer

jährliche 
Häufigkeit

Anzahl Übungseinheiten 
Termin

Ort Ansprechpartner

Sonstiges für 
Vereinsmitglieder

Hallenfußball Spaß am Sport Mittwochs 19.00 - 20.30 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule Maris Bauer

Volleyball Spaß am Sport Dienstags 20.30 - 22.00 Uhr Sporthalle Helene-Lange-Schule,
Vereinsbad (im Sommer)

Andreas Fischer

Breitensportschwimmen Spaß am Sport Samstags 16.00 - 18.30 Uhr Hallenbad Höchst, Schwimmerbecken Werner Ofer

Aquajogging 3x jährlich 10 Übungseinheiten 
Dienstags 18.00 - 18.45, 19.00 - 19.45 Uhr, 
 20.15 - 21.00 Uhr 
Freitags 18.00 - 18.45, 19.15 - 20.00 Uhr

Hallenbad Höchst, Sprungbecken Werner Ofer, 
Peter Schwab

Mindestalter 
15 Jahre

Unterwasser-Rugby Montags 19.00 - 20.30 Uhr Hallenbad Höchst, Sprungbecken Martin Jung,
Ingmar Biehler

Sportabzeichen-Abnahme Bei Bedarf nach Absprache Höchster Schwimmverein Vereinsbad Werner Ofer

Kooperation mit
TG Höchst

Walking / Nordic-Walking Spaß am Sport beliebig Dienstags 18.00 - 19.00 Uhr Turngemeinde Höchst, 
Parkplatz

Jörg Hutwelker
(TG Höchst)

Sportabzeichen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr 
 (Mai bis September)

Höchster Tennis- und Hockey-Club 
Gelände

Sonja Klier
(TG Höchst)

Schwimmen Sportabzeichen beliebig Freitags 17.30 - 19.00 Uhr, im Sommer Höchster Schwimmverein Vereinsbad Sonja Klier
(TG Höchst)

Ausbildungsangebot

Anschriften der Sportstätten des Höchster 
Schwimmvereins:

Hallenbad Höchst
Melchiorstraße 21 
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Stadionbad
Mörfelder Landstraße 362
60528 Frankfurt am Main - Sachsenhausen

Sporthalle Helene-Lange-Schule
Breuerwiesenstraße 4
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Vereinsbad Höchster Schwimmverein 1893 e.V.
Am Strandbad Höchst (ohne Nummer)
65934 Frankfurt am Main - Höchst

19

Anschriften der Sportstätten 
der Turngemeinde Höchst:

Turngemeinde Höchst 1847 e.V.
Hospitalstraße 34
65929 Frankfurt am Main - Höchst

Höchster Tennis- und Hockey-Club 1899 e.V.
Grasmückenweg 10
65929 Frankfurt am Main - Unterliederbach

Aquajogging am Freitag
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Buchvorstellung Sportstadt Frankfurt am Main
Die beiden Autoren Dr. Ulrich Eisenbach und Matthias Thoma haben auf der Suche nach his-
torischem Bildmaterial 140 Frankfurter Turn- und Sportvereine angeschrieben. Mehr als die 
Hälfte der kontaktierten Vereine stellten Fotos zur Verfügung, sodass schließlich rund 1700 
Aufnahmen zusammenkamen, von denen nicht einmal ein Zehntel in den vorliegenden 
Bildband Eingang fand. Aufgeteilt sind die Bilder in neun verschiedene Kapitel, die sich mit ver-
schiedenen Sportarten beschäftigen. Reiten, Schwimmen, Rudern, Tennis, Wasserball und Polo 
sind nur einige der Sportarten, die vertreten sind. 

Auch der Höchster Schwimmverein 1893 e.V. hat historisches Bildmaterial zur Verfügung 
gestellt, wovon sich eine Auswahl im Bildband wiederfindet. Am 11. Oktober 2023 wurde das 
Buch im Eintracht Frankfurt Museum vorgestellt.

Der Bildband „Sportstadt Frankfurt am Main – Eine spannende Zeitreise in Bildern 1880 bis 
1970“ ist im Sutton-Verlag mit der ISBN 978-3-96303-434-3 erschienen und kann im stationä-
ren oder online Buchhandel erworben werden.

Ein Exemplar steht in unserer Bibliothek im Vereinshaus zur Ansicht bereit. 

Gregor Gerlach 
Redaktion Wasserspritzer

Sportstadt Frankfurt am Main - ISBN 978-3-96303-434-3
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Edgar der Eichelhäher
Sicherlich fragt sich der ein oder andere wie es unserem Edgar geht, wo er sich herumtreibt! Zu 
eurer Information: Er hatte, wie bekannt, einen Flügel verletzt und konnte nicht mehr richtig 
fliegen, auf dass wir uns ganz schnell entschlossen hatten ihm zu helfen.

Heißt: Kontakt mit Fachleuten aufgenommen, am Sonntag eingefangen und in der Bibliothek 
gesichert, Montagsmorgen Tierarztbesuch bei Vogelspezialistin Frau Dr. Braun in Sossenheim. 
Er wurde geröntgt und untersucht.

Das Ergebnis: Verletzung in der Schulter. Die Flügel wurden stabilisiert und dann sollte er ca. 
drei Wochen nicht fliegen. Danach wollte man sehen, ob er wieder ausgewildert werden kann. 
Wenn nicht, sollte er ganz in der Nähe von unserem Vereinsgelände in eine große Voliere zu 
Artgenossen. Doch erstmal ging es in die Auffangstation für Wildvögel in Schwalbach, zu Frau 
Neumann.

Das ist inzwischen Schnee von gestern, er fliegt wieder seine Runden. Wie kam es dazu? Am 23. 
September 2023 bekam ich die Nachricht: Edgar ist meinem Vater heute früh entwischt. 
Offensichtlich kann er wieder fliegen. Gegen 17 Uhr wurde er in Schwalbach auf dem Lidl 
Parkplatz gesichtet.

Wir haben uns Sorgen gemacht, unnötige, wie sich dann am Sonntag, 24. September 2023 
herausstellte. Wir, eine Gruppe HöSV-Mitglieder, sitzen bei herrlichem Sonnenschein in unse-
rer Perle (Vereinsbad), auch Edgar ist natürlich Gesprächsstoff. Dann, gegen 16.30 Uhr, schreit 
Andrea, der Edgar, der Edgar ist da.

Wir konnten es erst gar nicht glauben, doch er war es. Ihr könnt euch sicherlich vorstellen, 
wie wir aus dem Häuschen waren. Er hat sich oben auf der Brüstung der Getränkeausgabe 
niedergelassen und dann alles inspiziert, ja und dann war auch wieder weg. Ich habe natürlich 
gleich Frau Hoffmann Bescheid gegeben und sie schrieb: Toll, Reha beendet und wieder heim 
geflogen.

Und wer jetzt anzweifelt, dass es Edgar war, am 
Montagmorgen war er wieder da, und hat sich 
von Hans füttern lassen mit leckeren Trauben 
und Cashewkernen.

Dann hat er sich sehr rar gemacht. Wir können 
nicht sagen, ob, wann er wieder in unserer Perle 
war. Jedenfalls haben wir ihm Verpflegung ver-
teilt hingelegt, falls er kommt. Hans ist mor-
gens, mittags und abends, zu seinen Zeiten ins 
Vereinsbad gefahren und hat auf ihn gewartet. 
Aber er ist nicht mehr aufgetaucht. 

Mittlerweile wissen wir, dass er sich in den 
Gärten in Nied usw. herumtreibt und das nicht 
mehr alleine. Zwei wilde Eichelhäher beglei-
ten ihn ab und zu. Das wissen wir von den 
Menschen, die ihn groß gepäppelt haben, als er, 
man nimmt an,  aus dem Nest gefallen war, ganz 
bei uns in der Nähe. Es ist schon spannend, was 
wir inzwischen so alles herausgefunden haben. 

Hans füttert Edgar.                          Quelle: Lydia Sontopski
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Die letzte Sichtung von ihm war bei unserem 
Mitglied Angelika im Garten Ende September.

Nun wünschen wir ihm ein frohes, gesundes 
Eichelhäher Leben und hoffen er verirrt sich 
auch wieder mal in unsere Perle, spätestens im 
nächsten Frühjahr.

Der Erlös der Spenden für Edgar ging an 
die Wildtierhilfe Schwalbach, sowie an die 
Tierärztin. Danke an die Spenderinnen und 
Spender.

Ich habe eine Edgar WhatsApp-Gruppe eröff-
net, in der man posten kann, wenn man was 
über Edgar erfährt, ihn sieht und wer dazu 
etwas mitteilen möchte, bitte bei mir melden.

Lydia Sontopski
L.Sontopski@web.de

Gelungenes Suppenfest am 22. Oktober 2023
Wieder einmal hat sich gezeigt, dass unser Suppenfest freudig angenommen wird und gro-
ßen Anklang findet. 120 Mitglieder und Gäste kamen am Sonntag, um bei moderaten 
Temperaturen und in wunderschöner, herbstlich dekorierter Atmosphäre Suppen zu genießen 
und zu bewerten. Viele verschiedene Suppen standen zur Auswahl und weiterhin ein gut sor-
tiertes Kuchenbüfett.

Der Wettergott spielte mit und nach dem Genuss der Suppen entschieden sich Mitglieder und 
Gäste für die Kokos-Kohlrabi-Suppe als die Erstplatzierte. Den 2. Platz belegte eine asiatische 
Linsensuppe und den 3. Platz erhielt die Gurkensuppe. Die Rezepte werden in Kürze auf unse-
rer Internetseite nachzulesen sein.

Mit geschmackvollen Präsentkörben und jeweils einem Restaurantgutschein verließen die 
glücklichen Gewinner die Siegerehrung. Wir danken den Suppenköchinnen und -köchen, den 
Kuchenbäckerinnen und -bäckern sowie allen Mitwirkenden, auch bei Auf- und Abbau und 
freuen uns auf ein Wiedersehen zum Adventsfeuer.

Anna Binder

Letzte Aufnahme von Edgar.        Quelle: Lydia Sontopski
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Stilvolle Tischdekoration.               Quelle: Sabine Schmidt Die Preise für die Gewinner.          Quelle: Sabine Schmidt

Das Kuchenbüfett.                           Quelle: Sabine Schmidt Ausgabe der Suppen.                     Quelle: Sabine Schmidt
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Neues aus der Jugendabteilung
Es ist einiges in der Jugendabteilung passiert seit dem letzten Bericht im Wasserspritzer.

Davon, dass das Zelten unglaublich schnell ausgebucht war, hatte ich ja schon berichtet. Heute 
dürfen wir uns auf die Berichte der Reporterkinder freuen.

Vor dem Zelten fand aber unsere Kanutour statt. Mit Glück war das Wetter so, dass unsere 
Gruppe starten konnte und dann einen spannenden Tag auf der Fulda verbracht hat. Da ein 
Kanu sich die Oberfläche der Fulda auch einmal von unten angucken wollte, können wir euch 
leider keine Fotos des Ausflugs präsentieren …

Dafür haben wir einen ausführlichen Bericht der Reporterkinder Julie, Louan und Merle vom 
Zelten für euch:

Zelten im Vereinsbad, 22. bis 25. August 2023

Dienstag

Am Dienstag begannen die Ferienspiele. Wir waren sehr aufgeregt. Angekommen im 
Vereinsbad standen schon einige Zelte da. Wir bauten direkt gemeinsam die Zelte auf und 
räumten unsere Sachen ein.

Dann gingen unsere Eltern nach Hause. Mit dem Traktor sind wir die Sachen für das Essenszelt 
holen gefahren und wir durften auf der Ladefläche mit fahren. Die Traktorfahrt hat viel Spaß 
gemacht und alle waren total nett. Gemeinsam bauten wir dann das Essenzelt auf.

Wir spielten Kennenlernspiele, gingen schwimmen und es gab Mittagessen. Das Essen war so 
lecker. Es gab nämlich Nudeln mit Bolognesesauce. Danach durften wir schwimmen gehen 
oder auf dem Vereingelände spielen und Kais hat uns Ha-Ki-So beigebracht. 

Dann gab es auch schon Abendessen. Der Tag ging so schnell um. Wir hatten auch Tischdienst, 
da mussten wir decken, Essen und Getränke aus der Küche holen und wieder zurückbringen 
und das dreckige Geschirr spülen.

Abends haben wir Lagerfeuer und Stockbrot gemacht. Wir haben uns ausgetauscht und Silvia 
hat uns erzählt, dass wir am nächsten Tag zum Felsenmeer fahren und was wir sonst noch so 
die Tage machen werden. 

Gegen 22 Uhr sind wir dann ins Zelt gegangen 
und haben geschlafen. Manche sind aber auch 
länger wach geblieben. 

Mittwoch

Am Mittwoch morgen sind wir aufgestan-
den und haben gefrühstückt. Es gab Brot mit 
Aufschnitt und auch Nutella und Marmelade. 
Dann haben wir die Verpflegnung für das 
Felsenmeer vorbereitet. Wir stiegen in die 
Busse ein und fuhren 1 Stunde und 30 Minuten 
zum Felsenmeer. 

Am Felsenmeer angekommen hat uns Kais 
erstmal alles erklärt und wir haben Teams Klettern über Felsen.                        Quelle: Silvia Kessler
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gebildet. Es gab die Girls, Skelettmonster und Bananas. Ich war so überrascht wieviel Felsen es 
tatsächlich dort gab. Wir kletterten die Felsen ganz hoch und genossen die Aussicht von oben. 
Zwischendrin haben wir Pausen gemacht und oben angekommen haben wir gegessen und 
uns auch beim Kiosk eine Kleinigkeit gekauft. 

Dann hat Kais uns die Geschichte vom Felsenmeer erzählt und wie es entstanden ist. Das war 
super interessant und spannend. Wir aßen auch Kuchen. 

Anschließend bildeten wir Teams und spielten Verstecken. Jungs gegen Mädchen. Die, die 
suchten mussten haben Ha-Ki-So gespielt und die Suche ging los. Zuerst mussten die Jungs 
suchen. Wir versteckten uns in den vielen Höhlen unter den Steinen. Nach dem Versteckenspiel 
sind wir zu den Bussen gegangen und fuhren zurück zum Vereinsbad. 

Im Vereinsbad gingen wir erstmal schwimmen 
und dann gab es Abendessen. Am Abend gab 
es dann noch eine besondere Aktion. Wir gin-
gen Nachttauchen. Zuerst zogen wir uns die 
Schwimmmasken, Schwimmflossen und sogar 
echte Tauchflaschen an. Danach wurden uns 
erstmal die Regeln erklärt. Unter Wasser wur-
den wir geführt und konnten alles mit einer 
Unterwassertaschenlampe beobachten. Das 
war so ein cooles Gefühl.

Die, die nicht Tauchen wollten, konnten in 
dieser Zeit im Kinderbecken schwimmen. 
Nach dem Nachttauchen gingen wir noch ans 
Lagerfeuer. Der Tag war so aufregend, dass 
wir uns dann aber recht schnell umzogen und 
schlafen gingen. 

Donnerstag

Am Donnerstag sind wir gut gefrühstückt in unsere ersten Workshops (Boßeln und Boule, 
Triathlon und Kochen) gestartet. Bei dem Workshop Boßeln und Boule wurde beim Boule das 
Schweinchen von dem Eichelhäher Hans-Peter geklaut und auf dem Grundstück nebenan wie-
der fallen gelassen. Bei dem Workshop Kochen haben wir zum Mittagessen Grüne Soße mit 
Kartoffeln und Eiern zubereitet und ein Plakat mit dem Menu darauf gemalt. 

Nach dem Mittagessen haben wir mit den zweiten Workshops (Triathlon, Kochen und 
Spielplatztour) gestartet. In dem Workshop Kochen haben wir für den Abend die krasse 
Krabbe eröffnet. Das Menu war Burger zum selbstbelegen mit Pommes. 

Bei Abendessen war es sehr witzig danach haben wir Stoptanz gespielt. Etwas später haben 
wir dann mit unserer Disco angefangen. Es gab eine Nebel- und Seifenblasenmaschine außer-
dem haben wir alkoholfreie Cocktails bekommen. Wir haben bis in den Freitag reingefeiert 
und haben Erik ein Geburtstagsständchen gesungen. Dann sind wir alle das letzte Mal in unse-
re Schlafsäcke gegangen.

Freitag

Am Freitag haben wir nach dem Frühstück noch einige Spiele gespielt, bevor es dann schon 
ans Aufräumen ging. Ganz toll war am Freitag das Kistenklettern, bei dem wir wieder in die 
Höhe bauen durften. 

Nachttauchen im Vereinsbad.  Quelle: Silvia Kessler
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 Das Kutscherspiel hat einige Nerven und Puste 
gekostet, aber selbstverständlich bedanken wir 
uns ganz herzlich bei dem lieben Geschichtener-
zähler … Als unsere Eltern kamen, waren wir 
gerade bei den Abschlussspielen mit dem 
Fallschirm. Alle Eltern, die zu früh da waren, 
mussten dann noch eine Runde Ha-Ki-So mit 
allen spielen, bevor wir uns voneinander verab-
schieden mussten und unsere Zelte abgebaut 
haben.“

Auch aus unserer Küche möchte unsere gute Seele Anja euch berichten:

„Die Kooperation zwischen der Abteilung Jugend im Höchster Schwimmverein und dem 
Betrieb Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe der Stadt Frankfurt am Main ist gelun-
gen. Die Angebote von „Höchst Kids“ und „Krosse Krabbe“ sorgten während der Zeltfreizeit im 
Höchster Schwimmverein für das leibliche Wohl.

Vom 22. bis 25. August 2023 stellte die Abteilung Jugend des Höchster Schwimmvereins – mit 
leidenschaftlichen Einsatz – wieder die alljährliche Ferienfreizeit auf die Beine. Aus kommuna-
ler Sicht, eine beeindruckende Veranstaltung.

Bei den Ferienaktivitäten konnten 23 Kinder zwischen 6-13 Jahren ausgelassen Spaß erleben, 
ihre persönlichen Stärken entdecken und Teamgeist entwickeln. 

Abschlussspiel mit Fallschirm.           Quelle: Silvia Kessler

Kistenklettern im Vereinsbad.  Quelle: Silvia Kessler
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Der Auftakt, eine Kanufahrt in der idyllischen Umgebung der Fulda mit besonderer 
Strömungsgeschwindigkeit, hat nach der Regenzeit so manche Herausforderung mit sich 
gebracht. Aber das Wetter hat mitgespielt und die milden Sommernächte am Lagerfeuer mit 
Stockbrot waren ein allabendlicher, schöner Ausklang.

Übernachten in Zelten auf dem Vereinsgelände, Gruppenspiele in der Umgebung, ein 
Tagesausflug ins Odenwälder Felsenmeer, nächtliches Schnuppertauchen im Vereinsbad 
mit der Abteilung Tauchen, Vorbereitungsworkshop auf den Kindertriathlon durch geübte 
Triathleten der TriKids, Klettern mit Seilsicherung und viele Badepausen etc. machten alle 
hungrig.

14 Kids haben sich der verantwortungsvollen Aufgabe gestellt und im „Restaurant Höchst 
Kids” und in der „Krosse Krabbe” für alle 32 Teilnehmerinnen zwei schmackhafte Menüs zube-
reitet. Die Kids konnten sich die Workshops aussuchen, insofern war das Projekt „Restaurant 
Höchst Kids“ und „Krosse Krabbe“ ein echter Selbstversuch. „Grüne Soße“ an Kartoffeln und 
Ei und selbst gemachte Hamburger mit fünf Eigenkreationen an Saucen mit Pommes Frites 
standen auf der Speisekarte. 

Speisekarten-Layout, Zubereitungsplanung und Sortieren, Waschen, Schneiden, Formen, 
Mixen ging unter Anleitung von Anja Schön, Mitarbeiterin der städtischen Beratungsstelle 
schulnahe Hilfen und Vereinsmitglied sowie Silvia Kessler, Jugendwartin im Verein – zuständig 
für Maßnahmen zur Prävention und Kindeswohl – Hand in Hand. Die Zubereitung von „Grüner 
Soße“ und selbstgemachten Hamburgern unter Zeitdruck kann, bei aller Liebe, in so mancher 
heimischen Küche misslingen. Die Kids konnten sehr zufrieden sein mit ihrer Produktion. 

Die Stadt Frankfurt am Main, der Betrieb Kommunale Kinder Jugend- und Familienhilfe, hat 
Sonderurlaub in den Schulferien gewährt, um die Ferienfreizeit im Höchster Schwimmverein 
personell zu unterstützen. 

Sport- und Ferienangebote für Kinder und Jugendliche in den Vereinen sind ein wichtiger Teil 
der Jugendarbeit. Das Zusammenleben über den ganzen Tag stellt nicht wenige Anforderungen 
an alle, so dass die Teilhabe an einer Ferienfreizeit auch eine Herausforderung darstellen kann. 
Bundesweit sind z. B. 5 % der 3- bis 17-jährigen unserer Kinder und Jugendlichen mit ADHS 
belastet. Gruppenunternehmungen, in denen die Kinder sich das Wasser und die Umgebung 
nach eigenem Tempo und Zutrauen erschließen können, Rückzugsmöglichkeiten haben und 
Verständnis erleben, stärken das Selbstvertrauen und fördern die sozialen Beziehungen unter-
einander. Spielerische, niedrigschwellige Bewegungsförderung – insbesondere im Wasser –  
ermöglicht ein intensiveres Gefühl für den eigenen Körper, entspannt die Muskulatur und 
mildert unkoordinierte Bewegungsmuster. In vielen Vereinen müssen sich deshalb Eltern, 
Vereinsmitglieder und auch Ehrenamtliche die Frage nach Möglichkeiten der personellen 
Unterstützung stellen, um die Angebote für Kinder und Jugendlichen in Frankfurt am Main 
für die Zukunft zu sichern. Insbesondere in Zeiten, in denen Fernreisen unbezahlbarer werden 
und zu unvorhersehbaren Belastungen führen können.

Fazit, in Bezug auf die personelle Unterstützung zwischen dem kommunalen Betrieb und der 
Jugendabteilung im Höchster Schwimmverein ist Vieles gelungen, die Kooperation war eine 
Bereicherung, auch wenn die Küchenlogistik noch viel Luft nach oben und die rückengerechte 
Bestuhlung noch Einiges zu wünschen übrig lässt.“ 

Nach dem Zelten fand im Anschluss an den Nieder Kindertriathlon, der zum ersten Mal voll-
ständig auf unserem Vereinsgelände (und darum) stattfand, auch unser Kinderfest statt. An 
zehn verschiedenen Stationen konnten sich die Kinder des Vereins auf ganz unterschiedliche 
Weise austoben oder kreativ beschäftigen, sodass den ganzen Tag viele Kinder mit viel Spaß 
beschäftigt waren.
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Am 07. Oktober sind wir dann nach einiger Zeit mal wieder ins Phantasialand gefahren. Mit 30 
Kindern sind wir morgens mit einem Reisebus in Höchst losgefahren. Im Phantasialand konn-
ten die Kinder in Kleingruppen alle Achterbahnen und weiteren Attraktionen ausprobieren, 
bis wir abends wieder mit dem Reisebus zurückgefahren sind. So konnten wir 30 müde, aber 
glückliche Kinder wieder an die Eltern übergeben. 

Silvia Kessler 
Jugendwartin

Im Phantasialand.   Quelle: Silvia Kessler Im Phantasialand.   Quelle: Silvia Kessler

Im Phantasialand.            Quelle: Silvia Kessler
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Abteilungsversammlung Schwimmen
Am Samstag, 09. März 2024 um 9.30 Uhr findet die Abteilungsversammlung Schwimmen 
im Vereinsbad, unter Einhaltung der dann gültigen aktuellen Gesundheits-Regeln, statt. 
Alternativ halten wir uns vor, die Versammlung im virtuellen Rahmen stattfinden zu lassen. 
In diesem Fall werden wir rechtzeitig einen Newsletter herausbringen sowie einen Aushang 
im Vereinsbadschaukasten am Eingang einstellen. Alle Mitglieder der Abteilung Schwimmen 
sind recht herzlich eingeladen. Für leibliches Wohl wird gesorgt. Wir hoffen auf eine rege 
Teilnahme!

Folgende Tagesordnung wird der Versammlung vorgeschlagen:

1. Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der Abteilungsversammlung vom 25. Februar 2023
3. Bericht des Abteilungsleiters und des Abteilungsrates
4. Aussprache zu TOP 3
5. Entlastung der Abteilungsleitung
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Bildung einer Wahlkommission
8. Neuwahl des Abteilungsleiters und des Abteilungsrates
9. Ausblick auf Schwimmveranstaltungen und die Schwimmausbildung 2024
10. Gedanken zum Etat 2024 der Schwimmabteilung - Neuanschaffungen 
11. Verschiedenes 

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Jahresabschlussfeier der Aktiven
Wie schon im letzten Jahr, wollen die Kinder und Jugendliche der Tauch-, Wasserspringen- 
und Schwimmabteilung für alle aktiven Kinder und Jugendlichen wieder gemeinsam eine 
Jahresabschlussfeier organisieren. Diese soll im Hallenbad Höchst am Montag, 18. Dezember 
2023 von 18 bis 20 Uhr durchgeführt werden. Hierzu werden die Einladungen in den 
Schwimm-, Wasserspringen- und Tauchgruppen noch verteilt. Treffpunkt für alle Teilnehmer in 
Badekleidung mit T-Shirt ist um 18.00 Uhr der Gymnastikraum im Hallenbad Höchst.

Wer noch mithelfen möchte, Anregungen und weitere Fragen hat, soll sich bei Werner 
Ofer (Telefon 069-302913 priv.)  oder bei Yannick Burmeister 

 melden.

Werner Ofer & Yannick Burmeister
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Neues aus der Schwimmabteilung
Wie schon im letzten Wasserspritzer angesprochen, haben sich seit dem Frühjahr 2023 meh-
rere Mitglieder aus der Triathlon- und Schwimmabteilung auf den Weg gemacht den DLRG-
Grundschein zu erreichen. Nun können wir vermelden, dass ein Bronze-Abzeichen und sie-
ben Silber-Abzeichen erzielt wurden. Zu den glücklichen Besitzern zählen Pia Ebner mit 
DLRG-Bronze; Sarah Fichtler, Katharina Hoff, Alica Nobst, Sandra Skatulla, Linda van Elsäcker, 
Jorge Bravo und Linuo Wang mit DLRG-Silber. Allen neuen Rettungsschwimmerinnen und 
Rettungsschwimmern gratulieren wir recht herzlich und danken dafür, dass sie uns im 
Vereinsgeschehen mehr Sicherheit und Hilfe geben. Zudem haben sie sich damit die Grundlage 
für eine zukünftige Trainerausbildung geschaffen. 

Endlich haben wir es geschafft, aus unserer Mitgliedschaft, neu ausgebildete Kampfrichterinnen 
und Kampfrichter beglückwünschen zu können. Zu neuen Kampfrichterinnen und Kampfrichter 
(KR 1) wurden Anke Bohrer, Elena Glowienka, Birgit Hermle und Alexander Müller ausgebildet. 
Hierzu gratulieren wir aufs Allerherzlichste, da sie die ersten neuen Karis seit über zehn Jahren 
geworden sind. Diesem Einstieg können weitere Interessentinnen und Interessenten folgen 
und sind hiermit recht herzlich aufgerufen und eingeladen. Die Fortbildung dauert nur einen 
Tag plus einer praktischen Überprüfung auf einem Wettkampf. Bei bestandener Prüfung über-
nimmt der Verein die Ausbildungskosten.

Aus unserem Nachwuchstrainerinnen- und Nachwuchstrainerstab haben Sarah Fichtler und 
Alexander Müller, im September 2023, die Trainerassistentinnen- und Trainerassistenausbildung 
an zwei Wochenenden erfolgreich absolviert. Auch ihnen gratulieren wir aufs Allerherzlichste 
und wünschen ihnen viel Erfolg mit den neu gesammelten Erfahrungen bei der Schwimm-
ausbildung. Weiterhin suchen wir Interessentinnen und Interessenten, die bei der Schwimmaus-
bildung mithelfen wollen. Wer Interesse hat, soll sich an die Abteilung Schwimmen oder eine 
Trainerin oder einen Trainer oder den Vorstand wenden. 

Bei aller Freude gibt es jedoch einen Wermutstropfen in unserem Trainerstab. Kaum hat 
sich Kimiya Abdollahi yar mit den Seepferdchenkindern und jüngeren Kindern in die 

Praktische Ausbildung der DLRG mit unseren Aspi-
rantinnen und Aspiranten im Hallenbad Höchst. Im 
Hintergrund die Ausbilder Oliver Meuer, Patricia und 
Rainer Schwebs (v. l. n. r.).  Quelle: Werner Ofer

Theoretische Ausbildung DLRG im Vereinsbad mit 
allen Vereinskandidatinnen und Vereinskandidaten 
und dem DLRG-Ausbilderteam vor dem Jugendraum. 
1. v. l. Oliver Meuer, 2. v. r. Patricia Schwebs und 
1. v. r. Rainer Schwebs (alle DLRG-Ausbilder Orts-
gruppe Frankfurt-Höchst).  Quelle: Werner Ofer
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Schwimmausbildung eingearbeitet, muss sie uns leider schon wieder verlassen. Das Freudige 
daran ist, dass Kimiya im Nachrückverfahren einen Studienplatz in Humanmedizin im Saarland 
erhalten hat und schon ab November dort anfängt zu studieren. Wir danken ihr für die geleis-
tete Arbeit in unserem Verein (Abteilung Jugend und Schwimmen) und wünschen ihr alles 
Gute, viel Erfolg und einen erfolgreichen Start in ihrem Studium und neuem Umfeld.

Mit 42 Kindern begann der Neustart der Seepferdchenausbildung nach den Sommerferien. 
Bis zu den Weihnachtsferien hoffen wir, wieder zahlreiche Seepferdchen auszubilden. Auch in 
2024 wollen wir die jährliche Dreiteilung (Januar/Ostern/Herbst) der Ausbildung beibehalten, 
um die Nachfrage besser befriedigen zu können.

Vor Beginn der Herbstferien haben in den beiden Seehund-Trixi Schwimmgruppen (montags 
und dienstags) 19 Kinder ihre Ausbildung mit dem Abzeichen abgeschlossen. Ab dem 30./31. 
Oktober 2023 starteten die neuen Seehund-Trixi Gruppen (bis Ostern 2024) mit 27 Kindern. 
Somit konnte die Warteliste um eine große Anzahl abgebaut werden. 

Insgesamt sind wir auf einem guten Weg, was den Abbau der Wartelisten im Kinderbereich 
betrifft. Jedoch schiebt sich eine große Welle an Jugendlichen (Bronze/Silber/Gold) vor uns 
her, die wir momentan nicht mit Schwimmplätzen ausstatten können. Hierzu fehlen uns in ers-
ter Linie Schwimmbahnen und langfristig auch Trainingspersonal.

Beim Erwachsenenschwimmen kommen wir durch vermehrte Anfragen langsam in gewisse 
Engpässe. Insbesondere im Bereich des „Kraulenlernens“ stehen noch Entscheidungen für das 
neue Jahr aus. Jedoch im Bereich des Aquajoggings sind, durch die Aufnahme einiger neuer 
Mitglieder, die Kurse mit 69 Teilnehmerinnen und Teilnehmer gut gefüllt. Den Ausfall von 
Werner Ofer als Aquajoggingtrainer wurde durch Conny Franz und Linda van Elsäcker gut kom-
pensiert. Zudem geht ein großer Dank an Linda, die das Sommerferien-Aquajoggingangebot 
trotz einiger Wetterkapriolen gut gemeistert hat. 

Mit Beginn des Neuen Jahres 2024 wird es eine neue Kursausschreibung (Januar bis März) aller 
Termine geben.

Was letztes Jahr so gut ankam, wollen wir in diesem Jahr auch weiter pflegen. Die Schwimm- 
und Tauchabteilung wird wieder eine spielerische, gemeinsame Jahresabschlussfeier aller akti-
ven Schwimm- und Taucherkinder, am Montag, 18. Dezember 2023 im Hallenbad Höchst, 
durchführen. Eine gesonderte Einladung mit Anmeldung, wird noch in den Sportgruppen ver-
teilt werden.

Da dieser Wasserspritzer das letzte Mal als vierte Ausgabe herausgebracht wird, weise ich 
darauf hin, dass schon hier die Einladung für die Abteilungsversammlung Schwimmen im 
Vereinsbad, am 09. März 2024, aufgeführt ist. Bei dieser Versammlung werden turnusmäßig 
Neuwahlen zum Abteilungsvorstand durchgeführt. Die offizielle Einladung mit Tagesordnung 
ist hier im Wasserspritzer auf Seite 29 nachzulesen. Wir würden uns freuen, wenn recht viele 
Mitglieder die Versammlung besuchen würden. 

Zum Schluss möchte ich dem Vorstand, meinen Beiratskolleginnen und Beiratskollegen, 
den Abteilungsleitungskollegen, den HöSV-Trainern, -Übungsleitern und -Helfern, den SGF-
Trainern und Vorstand, den BäderBetrieben Frankfurt und ihren Mitarbeitern, den Eltern 
und allen Unterstützern vor sowie hinter den Kulissen, für die tatkräftige Unterstützung der 
Schwimmabteilung im Jahr 2023 danken.

Ich hoffe, dass wir alle es schaffen, stark zu sein und das große kriegerische Leid rings um 
uns herum zu verkraften, mit besonnenem Verhalten Vorbild zu sein und den Widrigkeiten 



Schwimmen

32

friedlich entgegenzutreten. Für unseren Schwimmsport wünsche ich mir viel Spaß, Ausdauer, 
Freude und Erfolg. 

Allen Vereinsmitgliedern wünsche ich von ganzem Herzen Gesundheit, Wohlergehen, Kraft 
und viel Erfolg im Erreichen neu gesteckter Ziele, friedliche Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr 2024. 

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Breitensportschwimmen im Hallenbad Höchst
Nach der schwierigen Wiedereröffnung des Hallenbades Höchst im September 2023, sind die 
Erneuerungen gut angenommen worden. Für den Breitensport steht wie gewohnt, montags 
und freitags die Bahn 1, von 20.00 bis 21.30 Uhr zur Verfügung. Samstäglich ist in allen Becken 
das Höchster Hallenbades, von 16.00 bis 18.30 Uhr, die Gelegenheit kostenlos schwimmen zu 
gehen. Wir hoffen, dass von dieser Schwimmmöglichkeit wieder reichlich Gebrauch gemacht 
wird. Für alle Fälle bitten wir unsere Mitglieder sich rechtzeitig im Hallenbad Höchst über aktu-
elle Einschränkungen an den Aushängen oder beim Badpersonal zu informieren. 

Schon jetzt möchten wir auf folgende Schließungen, wegen Wettkämpfen hinweisen. Am 18. 
und 25. November sowie am 16. Dezember 2023 und 03. Februar 2024. Grundsätzlich bleibt es 
dabei, dass der Einlass nur mit gültigem Mitgliedsausweis möglich ist. Dieser hat eine Gültigkeit 
bis 31. Dezember 2023 und ist unaufgefordert an der Eingangskontrolle vorzuzeigen. Schon 
jetzt weisen wir darauf hin, dass in den gesamten Weihnachtsferien nur an den Samstagen 
breitensportlich geschwommen werden kann. Erst ab dem 15. Januar 2024 ist auch wieder 
montags und freitagabends Breitensportschwimmen möglich. Allen Mitgliedern wünschen wir 
ein angenehmes und gesundes Schwimmerlebnis.

Zum Schluss möchten wir uns bei den Einlasskontrolleurinnen und Einlasskontrolleuren für 
die gute Zusammenarbeit und ihren Einsatz im Jahr 2023 recht herzlich bedanken. Wir hof-
fen auf eine weitere Fortsetzung ihrer Mitarbeit im Neuen Jahr. Zurzeit haben wir für den 
Hallenbadeinlassdienst genügend Mitgliederinnen und Mitglieder. 

Abteilungsleitung Schwimmen und Tauchen

Unsere jüngsten Meister
Recht herzlich möchten wir allen Nachwuchsschwimmerinnen und Nachwuchsschwimmer zum 
Erreichen des „Seepferdchens“ oder zum Vielseitigkeitsabzeichen „Seehund Trixi“ sowie zum 
„Deutschen Schwimmabzeichen“ gratulieren. 

Folgendes Mitglied hat das Seepferdchen erreicht: Darian Janczyk



Schwimmen

33

Folgende Mitglieder haben den Seehund Trixi erreicht: Jella Basinski, Laura Böse, Naim 
Boutemin, Paul Blume, Lisa Glossmann, Luna Hamer, Yoganth Kannan, Emma Kleber, 
Tea Markovic, Felix Johannes Moesner, Theo Münch, Elija Nissan, Nikolas Adrian Rat, Paula 
Rhode, Isabel Salmen, Jakob Salmen, William Schaible, Klara Scheurle und Younes Zeraouil.

Folgende Mitglieder haben das Deutsche Schwimmabzeichen Bronze erreicht:  
Naim Boutemin, Pauline Jaeck, Isabel Macias Gago und Selin Narer.

Werner Ofer
Abteilungsleiter Schwimmen

Auch das gehört mal zum Aquajogging dazu. Kleine 
Abschlussgrillfeier für die Aquanixen mit Grillmeister 
Werner.    Quelle: Werner Ofer

Mit besonderem Handwerkzeug kann man auch 
Aquajogging betreiben. Ausschnitt aus dem 
Faschingstreiben im Hallenbad Höchst.  
    Quelle: Werner Ofer
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Schwimmtrainerin / Schwimmtrainer (w/m/d) gesucht!

Du suchst eine sinnvolle Tätigkeit, bei der du Klein und Groß fit für das Wasser 
machst? 

Dann unterstütze den Höchster Schwimmverein 1893 e.V. als engagierte/r Trainerhelferin/
Trainerhelfer (w/m/d) oder Schwimmtrainerin/Schwimmtrainer (w/m/d)! Wir suchen sowohl 
Vereinsmitglieder als auch externe Trainerinnen/Trainer für unser breites Schwimmangebot im 
Hallenbad Höchst.

Deine Hauptaufgabe: Du trainierst Kinder, Jugendliche oder Erwachsene beim wöchentlichen 
Schwimmtraining (nur in der Schulzeit).

Die Bezahlung erfolgt nach Stunden im Rahmen des Übungsleitervertrages. Zusätzlich bezah-
len wir deine Fortbildungen!

Dein Profil:

• Bezug zum Element Wasser, Abzeichen sind kein Muss

• Bei Trainerin/Trainer: Gültige C-Trainerlizenz (oder vergleichbar)

• Spaß und Freude am Umgang mit Menschen

• Zuverlässigkeit und Eigenständigkeit

• Interesse an längerfristiger Zusammenarbeit

Unser Angebot:

• intensive Einarbeitung vor Ort

• nettes Trainerinnen- und Trainerteam

• Bezahlung nach Stunden, gestaffelt nach der jeweiligen Qualifikation

• Vereinbarkeit: flexible Einsatzmöglichkeiten ab 17.00 Uhr und ab 1 Stunde pro Woche mög-
lich

• bezahlte Fortbildungen (DLRG-Rettungsschwimmer etc.)

• direkter Trainingseinstieg bei den Erwachsenen-Schwimmgruppen

Interessiert? Dann melde dich in einer kurzen E-Mail bei  und berich-
te von deinen Erfahrungen im Bereich Schwimmen. Gerne kannst du auch vorhandene 
Qualifikationen mitsenden. 

Kontakt:

Werner Ofer 
Abteilungsleiter Schwimmen 
Telefon: 0 69 - 30 29 13 (privat) 
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Schwimmgruppenplan ab November 2023

Schwimmgruppe Gruppenleiter Tag Uhrzeit Ort (Hallenbad Höchst)
Nichtschwimmer I 
bis Seepferdchen

P. Schindlbeck, A. Müller,  
P. Schwab 

Mo 17.00-18.00 Lehrbecken

TriKids I B. Hermle Mo 17.00-18.00 Schwimmerbecken B. 6
TriKids II B. Hermle Mo 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 3
Fortgeschrittene I 
ab Jugend-Bronze

A. Müller, P. Schindlbeck Mo 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 4

Seehund-Trixi I Y. Halfar, A. Müller Mo 19.00-20.00 Lehrbecken
Fördergruppe T. Freund Mo 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 2 & 3
Fortgeschrittene II 
ab Jugend-Silber

P. Schwab Mo 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 1

Mastertrainingsgruppe I P. Schwab Mo 20.10-21.00 Schwimmerbecken B. 6
Mastertrainingsgruppe II P. Schwab Mo 21.00-21.50 Schwimmerbecken B. 6
Nichtschwimmer II 
bis Seepferdchen

U. Schindlbeck, 
P. Schindlbeck

Di 17.00-18.00 Lehrbecken

Seehund-Trixi II U. Schindlbeck,  
S. Fichtler, L. Wang

Di 18.00-19.00 Lehrbecken

Fördergruppe Jugend 
Fortgeschrittene V 
ab Jugend-Silber

P. Schindlbeck, 
T. Kaemmerer

Di 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 1

Fortgeschrittene III 
ab Jugend-Bronze

T. Freund Di 18.00-19.00 Schwimmerbecken B. 2

Fortgeschrittene IV 
ab Jugend-Gold

T. Kaemmerer Di 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 1

Mastertechnikgruppe 
Erwachsene

P. Schwab Di 19.00-20.00 Schwimmerbecken B. 2

Nichtschwimmer III 
ab/bis Seepferdchen

J. Winterstein, S. Skatulla, 
F. Scharf, P. Schwab

Mi 17.30-18.30 Lehrbecken

Fortgeschrittene VI 
ab Jugend-Bronze

J. Winterstein, P. Schwab,  
S. Skatulla

Mi 18.30-20.00 Schwimmerbecken B. 5, 
Lehrbecken

TriKids III U. Schindlbeck Do 16.00-17.00 Schwimmerbecken B. 5

TriKids IV S. Wulff Do 17.00-18.00 Schwimmerbecken B. 5

Aquajogging I P. Schwab Di 18.00-18.45 Sprungbecken

Aquajogging II L. v. Elsäcker Di 19.00-19.45 Sprungbecken

Aquajogging III L. v. Elsäcker Di 20.15-21.00 Sprungbecken

Aquajogging IV C. Franz Fr 18.00-18.45 Sprungbecken

Aquajogging V C. Franz Fr 19.15-20.00 Sprungbecken
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ERSTREGISTRIERUNG / LIZENZIERUNG IM SCHWIMMTRAINING 
Hiermit möchte ich alle Aktiven im Schwimmen nochmals darauf hinweisen, dass seit dem 
01. Januar 2005 ein Beschluss des Deutschen-Schwimm-Verbandes (DSV) gilt, der besagt: Jeder 
der an einer anzeigepflichtigen Wettkampfveranstaltung teilnimmt, muss registriert und 
lizenziert sein. Wettkämpfe in diesem Sinne sind alle Veranstaltungen mit zwei oder mehr teil-
nehmenden Vereinen, also nicht die Vereinsmeisterschaft oder SGF (Schwimmgemeinschaft 
Frankfurt) interne Wettkämpfe sowie Kindgerechte Wettkämpfe (KaGeWe).

Zur Teilnahme an Wettkämpfen sind dementsprechend zwei Dinge nötig: 

 1. eine Erstregistrierung sowie 
 2. eine Lizenzierung

Die Erstregistrierung ist eine einmalige lebenslange Registrierung beim DSV, bei der jeder 
eine persönliche Registrierungsnummer auf einer ID-Karte erhält. Die Kosten hierfür betra-
gen einmalig 10,– € und müssen von der Person selbst getragen werden. Die Beantragung 
erfolgt über unseren Verein und benötigt die Unterschrift der jeweiligen Person bzw. der 
Erziehungsberechtigten auf einem gesonderten Formular.

Unter Lizenzierung versteht man den Erwerb der jährlichen Startberechtigung. Für den Erhalt 
dieser Lizenz muss eine Registrierung vorliegen. Die Anmeldung erfolgt über unseren Verein. 
Die Kosten hierfür betragen 15,– € bis einschließlich 11 Jahre, ab 12 Jahre 25,– € und werden 
im ersten Jahr vom Verein übernommen. Die Zahlung einer Jahreslizenz ist erst ab dem 10. 
Lebensjahr erforderlich. Ab dem 27. Lebensjahr zahlen die Schwimmer die Gebühr von Anfang 
an selbst.

Wir weisen nochmals daraufhin, dass alle aktiven SchwimmerInnen eine ärztliche Beschei-
nigung über ihre Sporttauglichkeit bei ihrem jeweiligen Trainer abgeben müssen. Dies ist ins-
besondere im Hinblick auf die Gesundheit der Kinder, die Absicherung der Trainer, die even-
tuelle kurzfristige Teilnahme an Wettbewerben und an unserer Vereinsmeisterschaft von 
großer Bedeutung. Ansprechpartner für die Erstregistrierung und Lizenzierung sind die Trainer 
Werner Ofer und Thomas Kaemmerer.

Der Trainerrat
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Schwimmen | Wasserspringen

Termine Abteilung Schwimmen

Datum Anlass Ort

18./19.11.2023 SGF-Nachwuchspokal 
Ansprechpartner: Werner Ofer 

Hallenbad 
Höchst

18.12.2023 SGF Weihnachtsfeier
Ansprechpartner: Werner Ofer

Vereinshaus 
Sparta

18.12.2023 Jahresabschlussfeier der aktiven Kinder und 
Jugendlichen
Ansprechpartner: Werner Ofer

Hallenbad 
Höchst

03./04.02.2024 Helfmann-Cup
Ansprechpartner: Werner Ofer

Hallenbad 
Höchst

09.03.2024 
09.30 Uhr

Abteilungsversammlung Schwimmen
Ansprechpartner: Werner Ofer

Vereinsbad

25.05.2024 
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024 
Ansprechpartner: Vorstand

Vereinsbad

24.08.2024 15. Nieder Kindertriathlon (TriKids)
Ansprechpartner: Hubertus Kraus, Karsten Stenner

Vereinsbad

Trainingszeiten Wasserspringen

Tag Trainingszeit Ort Gruppe

Montag 17.00 - 19.00 Hallenbad Höchst

Mittwoch 17.00 - 19.00 Hallenbad Höchst

Termine Abteilung Wasserspringen

Datum Anlass Ort

25.05.2024 
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024 
Ansprechpartner: Vorstand

Vereinsbad

Die Wettkampfteilnahme der Wasserspringer des Höchster Schwimmvereins 1893 e.V. erfolgt 
stets in Absprache mit den Trainern.
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Gerätewarte Wintersaison 2023/2024
Liebe Tauchfreunde,

die Tauchsaison 2023 neigt sich für die meisten allmählich dem Ende zu. Die Gerätewarte 
war daher letzmalig am Montag, 30. Oktober 2023 geöffnet, danach nur nach individueller 
Terminvereinbarung unter .

Die Selbstfüllanlage steht natürlich weiterhin für die besonders eingewiesenen Taucher zur 
Verfügung.

Für technische Gase bitte unter  Kontakt aufnehmen.

Das Team der Gerätewarte wünscht eine schöne Wintersaison und hofft, alle im kommenden 
Frühjahr gesund und munter wieder zu sehen.

Martin Herda
Leiter Gerätewarte

Praktische Taucherhacks
Ich möchte versuchen, an dieser Stelle künftig einige Taucherhacks zu beschreiben. Tricks und 
Kniffe, zur Optimierung der Ausrüstung, oder zum Umgang damit. Einige werden vielleicht 
bekannt sein, aber nützlich sind sie allemal.

Heute soll es um ein menschliches Problem gehen; wenn Taucher müssen müssen – sogar öfter 
als an Land. Natürlich kann man die Zähne zusammenbeißen und dann etwas verkrampft aus 
dem Wasser humpelnd, grußlos im Gebüsch verschwinden. Das ist aber u. a. auch aus medizini-
schen Gründen nicht ratsam.

Das Ganze nennt sich Taucherdiurese und es entsteht:

Erstens, weil die engen Neoprenanzüge wie Kompressionsstrümpfe wirken und das Blut aus 
den Beinen in Richtung Körpermitte befördern. Durch die ungewohnte Körperlage: wir liegen 
hoffentlich möglichst horizontal im Wasser, was sehr gut ist. Das Blut aus den Beinen wird aber 
dadurch nochmals verstärkt Richtung obere Körperregionen befördert.

Zweitens, wird uns früher oder später kalt, wodurch sich die Gefäße zusammenziehen und 
damit im Nebeneffekt der Blutdruck ansteigt. Daraufhin pumpen die Gefäße die überschüssige 
Flüssigkeit zum Herzen. Da nun alle Gefäße und Gliedmaßen Blut, das sie nicht gebrauchen 
können, zum Herzen schicken melden die dortigen Rezeptoren ein Zuviel an Volumen. Das ist 
für die Niere das Signal ordentlich Flüssigkeit abzusondern, um dieses Übervolumen auszuglei-
chen. Das Ergebnis ist bekannt; die Taucherin MUSS!

Im Trockentauchanzug gibt es die Segnung des Pinkelventils, ordentlich angeschlossen lässt 
Taucher einfach laufen. Was macht man aber im Nasstauchanzug? Verschämt auftauchen, den 
Geruch und die plötzlich in Schwärmen auftauchenden Fliegen ignorieren und schnell wieder 
ohne Ausrüstung ins Wasser, um den Anzug eifrig wedelnd auszuspülen. Naja, wer schonmal 
auf einem Safarischiff die zum Trocknen aufgehängten Anzüge passiert hat, weiß das der Gang 
schneller wird, die Atmung flacher und das Näschen durch Rümpfen Falten bekommt.



Tauchen

39

Dabei kann man sich ein Ventil einfach bauen. Nötig ist ein passender Schlauch aus dem 
Aquarienfachhandel mit 10 bis 12 mm Durchmesser, ein Urinalkondom für ihn, oder ShePee für 
Sie und ein Kupplungsstück. Das Kupplungsstück bekommt man im Tauchsporthandel. Man 
steckt es in ein Schlauchende und längt den Schlauch so ab, dass er von der rechten oder linken 
Leistengegend durch das jeweilige Bein bis zum Fuß reicht. Der Schlauch muss beim Anziehen 
oben kurz etwas festgehalten werden, ansonsten ist das problemlos. Jedenfalls sollte das Ende 
mit der freien Öffnung etwas aus dem Hosenbein ragen.

Die Bauteile:

Mit dem Urinalkondom, bzw. ShePee macht man das, was man halt damit macht, und verbin-
det dann die Schlauchkupplung wie gewohnt damit. Fertig! Entspanntes Tauchen wünsche ich.

Reinhard Friedel

Schlauch mit Urinalkondom.          Foto: Reinhard FriedelUrinalkondome.                  Foto: Reinhard Friedel

Das Kupplungsstück.                     Foto: Reinhard FriedelDer Schlauch.                     Foto: Reinhard Friedel
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Gravière du Fort 2023 – Tauchen im Elsass
Wie so oft in den vergangenen Jahren wurde auch diesen Herbst eine Wochenendtour orga-
nisiert. Neben dem Bodensee ist die Gravière du Fort ein beliebtes Ziel. Bei diesen Fahrten mit 
Übernachtung sind Gemeinschaft und kulinarisches Vergnügen keine Nebensache. Es ist ein 
Rundumpaket. Hierbei merkt der Teilnehmer, dass unsere Abteilung Breitensport betreibt. 
Einer der Ziele unserer Abteilung sind der Schutz von Umwelt und Natur. Durch die Bildung von 
Fahrgemeinschaften und andere Maßnahmen kommen wir dieser Aufgabe gerne nach. Nun 
aber zum Wochenende.

Am ersten Novemberwochenende (3.-5. November) ging es an den beliebten See unweit des 
Straßburger Flughafens. Manchmal kommen die landenden Flugzeuge über den See geflogen, 
teils Sportflieger, teils mittelgroße Passagiermaschinen. Der Autor dieser Zeilen war am See, 
aber nicht tauchen. Samstag war es ein kleiner Flieger, Sonntag auch. Die Lärmbelästigung 
hielt sich also in Grenzen.

Los ging es am Freitagnachmittag. Um 15 Uhr war Treffpunkt im Vereinsbad. Gegen 15.30 Uhr 
kamen wir los. Leider hatten wir drei krankheitsbedingte Ausfälle zu verzeichnen, sodass wir 
nur noch sieben Teilnehmer waren. Im Bus waren wir zu fünft. Zwei Teilnehmer waren schon 
vorher unterwegs. Gegen 18.30 Uhr kamen wir am Zielort an. Diesmal war es das ibis-Hotel in 
Lingolsheim. Nach dem Einchecken ging es zum Abendessen. „Chez Silvie“ verwöhnte uns mit 
Flammkuchen aller Art. Dazu gab es reichlich Salat. Wir waren also gut gestärkt für den nächs-
ten Tag.

Am Samstag standen diverse Übungen 
auf dem Programm. Reinhard, Christine 
und Lutz machten verschiedene Übungen 
mit offenem Gerät, während Stefan und 
Wolfgang mit Kreislauftauchgeräten 
unterwegs waren. Das Wetter war durch-
wachsen. Zwischen 12 und 15 Uhr hat 
es immer wieder geregnet. Alle Taucher 
waren mit Trockentauchanzügen unter-
wegs. Alle Taucher? Nein! Eine große 
Gruppe französischer Artgenossen 
schlüpfte in den Neoprenanzug, machte 
seine zwei Tauchgänge, hatte zwischen-
durch auch eine gute Oberflächenpause 
und packte dann zusammen. Diese 
Gruppe war ungefähr eine Stunde vor 
uns am See und rödelte ab, als unser 
Tauchteam sich anschickte, den zwei-
ten Tauchgang des Tages vorzubereiten. Übrigens: Trockentauchen heißt nicht unbedingt, 
dass man auch trocken wieder herauskommt. Es scheint wohl Mode zu sein, dass die Trockies 
undicht sind. Jedenfalls weiß Stefan jetzt, dass er seinen Erstanzug zur Reparatur bringen muss. 
Die Materialschlacht fordert seinen Tribut. Stefan und ich fuhren am Nachmittag ins Hotel 
zurück. Obgleich nicht selbst im Wasser, war ich auch leicht durchgefroren. Der Rest kam zirka 
zwei Stunden später auch an. 

Samstagabend wurde der Gaumen mit elsässer Spezialitäten verwöhnt. Die Gemeinschaft 
ist beim Tauchen sehr wichtig. Das Abendessen ist immer eine gute Gelegenheit für 
Gedankenaustausch. Dabei wird nicht immer nur Taucherlatein gebabbelt. 

Die Gruppe im Wasser.     Foto: Karl Heinz Donhauser
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Sonntag werden die Karten neu gemischt. 
Die Rödelt ische werden wieder in 
Beschlag genommen. Es wird geschraubt 
und probiert. Reinhard und Stefan wol-
len Sidemount ins Wasser. Der Spruch des 
Tages kam von unserem TL3: „Die weiße 
Stage kommt nach rechts und die Linke 
links!“. Während ich gerade diese Zeilen 
im Vereinsbus schreibe, weil es draußen 
mal wieder regnet, sind Reinhard und 
Stefan in einer sowie Christine und Lutz 
in der zweiten Gruppe unterwegs. Stefan 
hat mittlerweile seinen Ersatz-Trockie an, 
den alten blauen Otter, den er bereits seit 
15 Jahren hat. Es sieht so aus, als sei er 
dicht, denn er ist ja immerhin schon fast 
eine Stunde im Wasser. Heute ist nur ein 
Tauchgang angesagt. Anschließend geht 
es wieder heimwärts. 

Karl Heinz Donhauser
Beim Abendessen.     Foto: Karl Heinz Donhauser

Vorbereiten der Ausrüstung.
             Foto: Karl Heinz Donhauser

Dr. Stefan Körner: Alter Anzug und neues 
Sidemount-Jacket.             Foto: Karl Heinz Donhauser
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Sidemount, oder auf zu neuen Ufern
I c h  w e i ß  n i c h t ,  w i e  e s  d e m  g e m e i n e n 
Wasserspritzer-Leser geht, aber ich gehöre 
nicht zu den Tauchern, die bereits mit einem 
Rebreathermundstück geboren wurden. 
Jahrzehntelang tauchte ich OC, also in einem 
offenen System, in vielerlei Konfigurationen, 
oder was man so dafürhielt. Tauchgänge wur-
den unternommen, über die der Chronist jetzt 
besser schamhaft schweigt. Früh begann ich 
einen Rebreather zu tauchen und brachte mich 
fast damit um. 

Irgendwann wurden dann die Flaschen immer 
grösser und immer mehr, die Anzüge wurden 
schwarz, zumindest wenn man etwas auf sich 
hielt. Die Gase verhalfen zu einer mickymaus-
haften Aussprache, was man natürlich „ver-
sehentlich“ vorführen musste. Letztendlich 
erreichte ich den vermeintlich letzten Jahresring 
meiner taucherischen Erfahrung (natürlich 
nicht den um die Hüfte), nach Jahrzehnten 
aktivem Tauchen begann ich wieder mit einem 
eCCR, einem elektronischen Closed-Circuit-
Rebreather.

Ja, ich bin sicherlich etwas erfahren, böse Zungen nennen es auch einfach alt, was nun mal 
durchaus auch mit immer öfter spürbaren Einschränkungen verbunden ist.   

Nachdem mir nun auf einem wunderschönen 70 Meter tiefen Flugzeugwrack ein Mensch 
mit seitlich befestigten Flaschen begegnete, was zugegeben sehr elegant aussah, musste ich 
nachdenken. Klar, Side-Mount gibt es schon lange. Woody Jasper hatte es erstmalig 1970 (!) in 
Amerika zum Betauchen enger Höhlen eingesetzt und in der Höhlentaucherei wurde es dann 
auch lange ziemlich exklusiv benutzt. So hatte ich es, ich habe keinerlei Höhlenskills, auch nie 
als für mich in Frage kommendes System in Erwägung gezogen. 

Aber hasste ich nicht schon seit Langem diese elende Schlepperei, wenn das Wasser einige hun-
dert Meter vom Parkplatz entfernt war? Schmerzte nicht alleine davon schon hinterher der 

Sidemount.                      Foto: Thorsten Wälde

Anprobe.      Foto: Brain Starner Tauchen mit Sidemount.    Foto: Brain Starner
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Rücken, die Schultern? Kam mein Handwägelchen nicht immer öfter zum Einsatz, wo ich frü-
her locker mit je einer Flasche in der Hand daher schritt? Ächzte ich nicht jedes Mal, natürlich 
nur lautlos und insgeheim, wenn ich mit meinem geliebten Rebreather auf dem Rücken die 
Stufe vom Schlauchboot auf die Kaimauer und an Land begehen musste? 

Was wäre denn, wenn ich locker mit Wägelchen meine beiden Flaschen zum Gewässer, oder 
an Bord brächte, um dann entspannt und wissend lächelnd im Anzug und der restlichen 
Ausrüstung noch einmal den Weg zu gehen? Die Flaschen könnte man einfach und leicht im 
Wasser anziehen und dann … Mmmmh!

Natürlich, in dieser Side-mount Konfiguration würde ich keine 100 Meter Tauchgänge unter-
nehmen wollen, aber, ganz im Ernst; wie oft mache ich das? 40 – 60 Meter mit dem geeigneten 
Gas ok, aber darüber hinaus? Wer weiss denn schon, wie lange ich in meinem zarten Alter 
überhaupt noch ernsthaft solche Tauchgänge in lichtlose Tiefen in Erwägung ziehen kann. 

Die Idee, sich mit Sidemount-Konfiguration zu befassen war geboren! Meine Buddies, unter 
ihnen unser Vereinskollege Dr. Stefan Körner, allesamt gestandene Rebreather, Wrack- und 
Höhlentaucher, fanden die Idee auch gut. Schließlich gibt es auch Sidemount-Rebreather, und 
schon wurde es konkret. 

Die Systemfrage war sehr schnell gelöst, allerdings ohne jede systematische Untersuchung der 
verschiedenen Systeme und Schulen. Schließlich kannten wir Toddy Wälde von Protec Sardinien 
seit Jahren. Auf in Rheinland-Pfalz veranstalteten Techsymposien trat er regelmäßig auf und 
hatte er nicht bereits vor vielen Jahren von seinem Toddystyle berichtet? Ok, ein Anruf auf 
Sardinien, eine Terminoption und schon gibt es fast kein Zurück mehr. Aber war es denn nicht 
bereits schrecklich genug, nach jahrzehntelanger OC-Taucherei auf das Kreislaufgerät umzu-
stellen? Warum denn jetzt unbedingt auf ein neues, zusätzliches System wechseln? Ganz 
einfach, einmal große Neugier, ich denke, man sollte nie meinen für immer das alleinselig-
machende und ewig gültige Prinzip gefunden zu haben. Zum Zweiten, ganz einfach mein 
Geburtsdatum! Sidemount verspricht eine gewisse Erleichterung und schließlich gibt es auch 
Sidemount-Rebreather. Das wäre aber dann eine weitere Ausbaustufe!   

Letzte Zweifel wurden auf der diesjährigen Boot beseitigt, wo ich viel Zeit vor einer voll im 
Toddystyle ausgerüsteten Puppe verbrachte. Das System erschien mir in jedem Detail durch-
dacht und es gefiel mir! 

Ja ich weiß, es gibt eine Vielzahl anderer, vergleichbarer und genauso guter Systeme, Diverite, 
Apeks, Scubapro, Finnsub, Hollis, Halcyon und und und …, aber ich kenne und schätze Toddy. 
Warum also nicht diese Verbindung nutzen?

Tauchen mit Sidemount.                Foto: Dr. Stefan Körner Tauchen mit Sidemount.                Foto: Dr. Stefan Körner
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Die Entscheidung wurde erneut innerlich abgesegnet und äußerlich durch die Bestellung der 
notwendigen Ausrüstung bestätigt. Nun gab es kein Zurück mehr! Schließlich, im Oktober die-
sen Jahres, fuhren meine Buddies und ich nach Sardinien zum Open Water Sidemount Kurs.

Das Toddy-Style-System (TS-System) hat seine Wurzeln im Höhlentauchen. Es besteht in der 
von mir getauchten TS2 Version aus einem Sandwich aus einer Aluminium Backplate und einer 
Rückenplatte aus Aluminium. Dazwischen befindet sich das Wing, das Tarierjackett. 

Innerhalb des Sandwiches ist das Befestigungssystem für die Tariergewichte untergebracht. 
Auf zwei Gurten können normale Bleigewichte, dazwischen z. B. ein P-Weight verbaut werden.

Den ersten Tag verbrachten wir dann mit unserem Instruktor ausschließlich im Unterrichtsraum. 
Sorgfältig wurden die Systeme auf uns angepasst, und die Lungenautomaten aufgebaut 
und mit den systemtypischen Teilen versehen. Ein spezieller, an der 2. Stufe angebrachter 
Doppelender, erleichtert sehr das wegclippen der Stufe. Die Länge der Schläuche und die 
Reihenfolge der Anbringung sind vorgegeben. Die Gummiseile (Bungees), zum Fixieren der 
Stageventile, mussten auf unsere Bedürfnisse abgelängt werden. Mit 80-cuft (etwa 11 Liter) 
Flaschen aus Kunststoff, die in den Abmessungen exakt den später verwendeten Aluminium 
Flaschen entsprechen, wurde der komplette Zusammenbau, das Rigging, auf dem trockenen 
hergestellt und die individuelle Passform überprüft. Das Rigging und Anlegen der Stages ist sehr 
unterschiedlich zur klassischen Methode. So werden die Stages nicht einfach in den Brust- und 
Hüft D-Ring eingehängt, sondern an der Hüfte wird der Karabiner vorher durch einen Bungee 
D-Ring gesteckt und erst danach in einem asymmetrischen D-Ring auf dem Bauchgurt gehakt. 
Die Stage wird danach unter die jeweilige Achsel gezogen und mit einem weiteren Bungee, 
der um das Ventil gezogen wird, am Brust D-Ring befestigt. Wenn alles passt, hängt die Stage 
perfekt in der Längsachse des Körpers. Prima! Es ergibt sich aber erheblicher Übungsbedarf, da 
das Ganze anfangs ein heilloses Gefummel ist. Hat man die Bewegungsabläufe einmal drauf, 
geht es eigentlich ziemlich schnell und einfach. Aber an diesen Punkt muss man erst einmal 
kommen.   

Der zweite Tag sah uns dann am Strand unter diversen Bikinischönheiten. Im brusttiefen 
Wasser wurden die Stages angelegt und wieder abgelegt, wieder angelegt und wieder abge-
legt und … man nennt das wohl Programmierung des motorischen Gedächtnisses. Jedenfalls 
waren die anwesenden Bikinischönheiten von unseren Darbietungen nicht sonderlich beein-
druckt, vielleicht eher belustigt. 

Endlich durften wir abtauchen. Das erste Gefühl beim Tauchen ist großartig; äußerst komfor-
tabel und schwebend leicht. Fast automatisch stellt sich eine wirklich perfekte, waagrechte 
Wasserlage ein. 

Im weiteren Verlauf des Kurses wurden alle sicherheitsrelevanten Prozesse und Skills immer 
wieder geübt. Die Prozesse und Skills werden sehr oft wiederholt, damit sie sich, wie bereits 
gesagt, in das motorische Gedächtnis eingravieren. Da mit zwei nicht miteinander verbunde-
nen Flaschen getaucht wird, muss natürlich regelmäßig die 2. Stufe gewechselt werden, um 
einen möglichst gleichen Gasverbrauch sicherzustellen. Gefühlt wurden übungsweise alle zwei 
Minuten mit der linken Hand, mit der rechten Hand, mit beiden Händen die 2. Stufen gewech-
selt und blind weggeclippt. Out-of-air Prozess/Wechselatmung in wechselnden Rollen, aufräu-
men des 2,10 m langen Langschlauches, Abgabe einer Stage und Wiederaufnahme. Man kennt 
das alles zur Genüge, aber Sidemount ist schon anders. Jedenfalls, ich muss es zugeben, fühlte 
ich mich nicht immer großartig. Beim ständigen Wechseln der 2. Stufen kommt man schnell 
durcheinander und hat plötzlich wuling in den Mitteldruck-Schläuchen.  



Tauchen

45

Nach vier Tagen und erfolgreichem Abschluss tauchten wir frei durch die sardischen Felsen. Ich 
gebe zu, ich habe es genossen. Man liegt so locker und leicht im Wasser, das es ein Genuss ist. 
Ob im Wrack oder in den Felsen, man passt durch jede Lücke. Die Sidemount-Konfiguration 
saugt einem förmlich in jede Felsspalte. Ich bin noch nie freiwillig so viel und so oft in allen 
möglichen Spalten und unter irgendwelchen Felsen verschwunden. Vielleicht steckt ja doch ein 
verkappter Höhlentaucher in mir?

Fazit: Sidemount-Tauchen hat mich eindeutig aus meiner Komfortzone geholt. Es ist eine sehr 
angenehme Art des Tauchens, die Wasserlage ist super, das Gefühl beim Tauchen war leicht, 
wie lange nicht mehr. Meine Erwartungen, hinsichtlich leichteren Transportes und leichterem 
Anziehen, wurden erfüllt. Die Synergien für die Anbringung der Stages an meinem Rebreather 
bestehen in der Tat, ich habe sie aber noch nicht umgesetzt. Aber Sidemount-Tauchen ist auch 
komplett anders, zumindest für eingefleischte DIR- und Backmount-Taucher. Die Abläufe, die 
Skills und Prozesse müssen geübt werden. Auch ich muss die Prozesse nun weiter verinnerli-
chen, schlicht üben, die Routine in der Praxis, das richtige Tun ohne nachzudenken, fehlt noch. 
Ich bin mir sicher, ich werde diese praktische Routine erreichen. Sidemount-Tauchen ist für 
mich eine Bereicherung!

Reinhard Friedel

 

Tauchen mit Sidemount.       Foto: Dr. Stefan Körner
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Termine Abteilung Tauchen

Datum Anlass Ort

jeden Montag Tauchtraining Erwachsene
20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden 3. Montag 
im Monat

Gerätetraining
20.00 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden Montag UW- Rugby
19.00 - 20.30 Uhr

Hallenbad Höchst

jeden Freitag Tauchtraining Kinder und Jugendliche
19.45 - 21.30 Uhr

Hallenbad Höchst

25.05.2024 
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024 
Ansprechpartner: Vorstand

Vereinsbad

Anzeige
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Neues aus der Triathlonabteilung 
Und schon ist (fast) wieder ein Wettkampfjahr für uns Triathleten zu Ende gegangen. 

Mit dem Frankfurt Marathon sind dann die wichtigsten Wettkämpfe des Jahres abgeschlossen. 
Es stehen noch ein weiterer Lauf beim Lindenseelauf und der Silvesterlauf an.

Ein besonderer Meilenstein war die Teilnahme einer Männermannschaft des HöSV in der hessi-
schen Triathlon-Liga, wir mussten als Neuling in der untersten Klasse, der 5. Liga starten, es soll-
te unter dem Thema „Erfahrungen sammeln“ laufen und wurde am Ende gar eine Erfolgstory. 

Die Mannschaftsmitglieder Camille Haas, Fabian Boden, Theo Boberg, Jakob Boberg, 
Max Wulff, Jonas Neumann, Thomas Kämmerer, Henrik Saathoff, Christian Frankenbach, 
Jörg Schäfer, Michael Brenner und Sebastian Wulff, letzterer nicht nur als Trainer und 
Liga-Capitan, sondern auch als Athlet überzeugten von Anfang an, holten in allen vier 
Wettbewerben in Fulda, Dieburg, Waldeck und Oberursel jeweils einen Podiumsplatz und stan-
den in der Endtabelle auf dem 3. Platz unter 13 Mannschaften und steigen in die nächsthöhere 
4. Liga im Jahr 2024 auf. Allen Beteiligten einen herzlichen Glückwunsch für diese unerwartete 
Leistung und auf eine hoffentlich ebenso erfolgreiche Saison im nächsten Jahr.

Das Wintertraining geht für alle Athleten, ob alt ob jung, weiter, zwar erstmals weniger inten-
siv, aber die Grundlagen müssen jetzt für 2024 gelegt werden, es wird weiter geschwommen, 
das Lauftraining wird etwas ruhiger, Radfahren auf der Rolle oder auf Spinning Bikes beginnt, 
ab und zu – sofern die Witterungsbestimmungen es zu lassen – erfolgt Radfahren mit MTB 
oder Crosser und dazu diverse Stabi-Einheiten.   

Die Wettkämpfe und Teamevents – wie Tour de Tria – werden jetzt für 2024 geplant, so dass 
diese Termine in die jetzt einzureichenden Urlaubspläne 2024 berücksichtigt werden können, 
auch ein Trainingslager auf Mallorca gehört wieder dazu.

In den folgenden Beiträgen berichten Silvia Franke von ihrem ersten Triathlon, Camille Haas 
vom DTU-Jugendcamp anlässlich der Sprint-Weltmeisterschaften in Hamburg, Thomas 
Spielmann über die 14. Austragung des Nieder Kindertriathlon „TriKids“, Michael Woelk vom 
1. Lauf der Lindenseelauf-Serie in Rüsselsheim und von Christian Steinert über seinen diesjähri-
gen Frankfurt-Marathon und dem Weg dahin.

Unser Dank gilt den vielen Helfern aus dem Verein für ihre Unterstützung der Sportver-
anstaltungen IRONMAN Mainova Frankfurt, Frankfurt City Triathlon, beim Kindertriathlon und 
auch jetzt noch beim Mainova Frankfurt Marathon. Dafür großen Dank, wir Sportler können 
ohne Eure tolle Unterstützung keine Wettkämpfe bestreiten. 

Schon jetzt ein Hinweis auf den 31. Dezember 2023. Der „Silvesterlauf rund um das Vereinsbad“ 
ist in Planung, nach zwei kleineren Durchführungen im Jahr 2021 und 2022 jetzt für alle 
Laufbegeisterten des HöSV, ohne Zeitnahme und ohne Kosten, als Abschluss eines ereignisrei-
chen Sportjahres. Hierzu erfolgt im Dezember noch ein HöSV-Newsletter.

Sportliche Grüße,

Hubertus Kraus
Abteilungsleiter Triathlon
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Hamburg DTU Jugendcamp 
Triathlon Sprint Weltmeisterschaften, die besten Athleten und Athletinnen aus der ganzen 
Welt, Starter vom Alter 15 bis 89 – und wir waren dabei – wenngleich nicht als Teilnehmer, son-
dern als Zuschauer! Durch das Anwachsen der Triathlonabteilung des Höchster Schwimmvereins 
und unserer ersten Ligamannschaft ist schon der Blick zu den Profis nach oben gerichtet. 
So sind wir zu dem DTU – Jungendcamp zum Bestaunen der Sprint Weltmeisterschaften 
im Triathlon nach Hamburg gekommen. Das Camp, unter der Leitung von Mirco Beyer, war 
ein Zusammenschluss aus Athleten und Athletinnen im Alter von 14 bis 17 Jahren aus ganz 
Deutschland. Vom Breitensport bis zum Leistungssport – alle haben an dem gleichen Camp 
teilgenommen. 

Tag 1: 

Die Triathlon-Weltmeisterschaften der Sprint Distanz sind dieses Jahr in Hamburg gestartet. 
Ein Event, das für unsere Vereinsathleten den Blick nach ganz oben richtet. Mit einer Gruppe 
aus neun Athleten und Athletinnen, worunter auch Teilnehmer der ersten Ligamannschaft 
dabei waren, machten wir uns auf den Weg. Mit dem Zug ging es also nach Hamburg zu 
einem Camp der Deutschen Triathlon Jugend, unter der Leitung von Mirco Beyer, rund um die 
Weltmeisterschaft. Über 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer im Alter 14 bis 17 Jahren kamen 
aus ganz Deutschland zusammen, um ihre Leidenschaft miteinander zu teilen. Das Camp fand 
in einer sehr zentralen Jugendherberge in Hamburg statt und wir hatten nicht nur einen über-
ragenden Blick über die Elbe, sondern wir waren auch nur 50 m von der Radstrecke entfernt.

Am Freitagmorgen, 14. Juli 2023, ging es dann endlich los nach Hamburg. Alle waren voller 
Vorfreude, allerdings noch etwas erschöpft. Da der Zug um acht Uhr am Frankfurt Westbahnhof 
losgefahren ist, haben in den ersten 1,5/2 Stunden etwas geschlafen oder Musik gehört. 
Anschließend haben wir gemeinsam Karten gespielt.

Als wir in Hamburg angekommen waren, hatten wir noch etwas Zeit. Deshalb haben wir uns 
dazu entschieden schon einmal zur Jugendherberge zu gehen und dort die Umgebung zu 
erkunden. Die Radstrecke führte knappe 50 m an der Jugendherberge vorbei, sodass wir uns 
dazu entschieden an die Strecke zu gehen. Um 17 Uhr waren wir pünktlich wieder zurück in der 
Jugendherberge. Da wir eine große Gruppe waren, wurden wir aufgeteilt. Dorothea und Pia 
belegten ein Zimmer, indem weitere Mädchen mit Ihnen genächtigt haben. Theo, Fabian und 
Josha waren in einem Zimmer und Kimi, Nick, Camille und Jakob in einem anderen Zimmer. 
Uns wurden in die Zimmer jeweils noch andere Jugendliche zugeteilt, mit denen wir unsere 
Erfahrungen bezüglich des Triathlons austauschten. 

Vor dem Abendessen gab es eine kurze Vorstellungsrunde, in der auch der Plan für die fol-
genden Tage genannt wurde. Nach dem Abendessen haben alle Campteilnehmer und die 
Leiter eine Erkundungsrunde gemacht. Dabei sind wir unter anderem über die Reeperbahn 
gegangen und durften den berühmten „Penny“ von ihnen bestaunen. Ebenfalls haben wir die 
Elbphilharmonie besichtigt. Als wir gegen 22 Uhr zurückkamen, wollten einige zeitnah ins Bett 
gehen, sodass wir nicht mehr groß etwas unternommen haben. 

Tag 2: 

06.40 Uhr: Der Wecker klingelt! Um 7 Uhr haben wir uns getroffen, um laufen zu gehen. Da 
wir alle ein unterschiedliches Tempo laufen, haben wir uns in unterschiedliche Gruppen aufge-
teilt. Die Laufeinheit war eine “lockere” Laufrunde, also je nach Tempo zwischen 4/5km. Gegen 
viertel vor neun Uhr, nach dem Frühstück, gab es ein Treffen mit den deutschen Juniorinnen 
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und Junioren und ihrem Bundestrainer, die am Vortag sich für das Finale der Staffel qualifiziert 
haben. Während des Meetings haben alle erzählt, was sie mit dem Sport verbinden und welche 
Erfahrungen sie innerhalb der letzten Jahre sammeln durften. Anschließend konnten wir noch 
Fragen stellen. Nachdem einige Fragen bezüglich dem Trainingsplan und Alltag gestellt und 
beatwortet wurden, hatten wir eine halbe Stunde frei, in der einige ihre Lunchpakete zube-
reitet haben. Gegen halb zwölf haben wir uns auf dem Weg Richtung Innenstadt begeben. 
Dort haben wir Triathleten bewundern können, die mit hohen Geschwindigkeiten an uns vor-
beifuhren. Als wir in der Innenstadt waren, hat uns Mirco, der DTU-Jugendsekretär und Leiter 
dieses Jugendcamps, den Weg zur Tri–Challenge gezeigt. Anschließend sind wir zum Start der 
Elite-Staffel gegangen und haben sie angefeuert. 

Gegen viertel vor zwei haben wir uns von der restlichen Gruppe getrennt um mit einer weite-
ren, etwas kleineren, Gruppe zur Tri–Challenge zu gehen. Um 14.15 Uhr waren wir Höchster am 
Start. Für uns sind Fabian Boden (Schwimmen), Theo Boberg (Rad) und Camille Haas (Laufen) 
an den Start gegangen.

Die Tri–Challenge funktioniert so, dass Dreierteams gegeneinander antreten.  Dabei muss ent-
schieden werden, wer schwimmt, Rad fährt und läuft. Die Regeln der Tri–Challenge sind wie 
folgt: Die Teams entscheiden, wer welche Disziplin durchführt. Diese Disziplinen werden zur 
gleichen ausgeführt. Der Schwimmer oder die Schwimmerin versucht so lange in einem vor-
gesehenen Bereich in der Gegenstromanlage zu schwimmen. Die Gegenstromanlage wird 
jede Minute schneller. Während der Schwimmer schwimmt, versuchen der Radfahrer und der 
Läufer, so viele Kilometer zu absolvieren, wie es nur geht. Die maximale Minutenanzahl, die 
der Schwimmer durchhalten soll, liegt bei sieben Minuten. Zum Schluss werden die Kilometer 
vom Läufer und von Radfahrer zusammenaddiert, wobei die Kilometer des Läufers verdoppelt 
wird.  Fabian ist es gelungen, etwas mehr als 5 Minuten durchzuhalten. Dabei konnte Theo 3,2 
km Rad fahren und Camille 1.5 km (2x) laufen. Während die drei ihre Disziplinen absolvierten, 
haben die anderen von uns (Kimi, Nick, Pia, Josha, Jakob) die anderen angefeuert.  Zum Schluss 
der Tri–Challenge waren alle glücklich über die Leistung und jeder hatte großen Spaß. Nach der 
Tri-Challenge sind wir gemeinsam zum Elite-Staffel-Rennen gegangen.

Vor Ort haben wir Susanne und Hubertus Kraus getroffen, die uns von ihren Tagen erzählt 
haben. Dabei hat uns Hubertus erklärt, Henry Graf habe seinen ersten Triathlon bei uns 
gemacht. Da er allerdings ein Jahr zu jung war und trotzdem den 2. Platz erzielte, wurde er 
disqualifiziert. Da Henry Graf ein außergewöhnlicher Teilnehmer des Niederkindertriathlon 
sei, werde er eines Tages, laut Hubertus Kraus, ein sehr guter Triathlet werden. Der 21-jähri-
ge Triathlet hat nun schon einige Erfolge hinter sich: 9. Platz Olympische Jugendspiele 2018, 
3. Platz Olympische Jugendspiele Mixed Relay 2018, 3. Platz Deutsche Meisterschaft Jugend 
A 2018, 1. Platz Europacup Junioren Riga 2020, 1. Platz Europameisterschaft Junioren, etc. 
Also – ein richtiger Champion, der seinen ersten Triathlon hier in bei uns gemacht hat. Diesen 
Triathleten im Alter von 21 Jahren zu sehen und zu wissen, dass er bei uns seinen ersten 
Triathlon gemacht hat, war für uns ein unglaubliches Gefühl. 

Nach einer kurzen und vertrauten Begegnung mit Hubertus und Susanne Kraus, haben wir uns 
kurze Zeit später mit allen anderen getroffen haben. Mit Mirco Beyer haben wir uns auf dem 
Weg zur Tribüne gemacht. Einmal installiert, waren alle super gelaunt, da uns etwas mehr als 
drei Stunden Triathlon-Weltmeisterschaft der Elite erwartet haben.  Am Ende stand eine deut-
sche Triathletin auf dem Podium. Bei den Damen konnte sich Laura Lindemann in dem neuen 
Format Supersprint durchsetzen. Am Ende erreichte sie den dritten Platz hinter der Französin 
Cassandre Beaugrand und der Australierin Sophie Linn. Am Abend sind wir erschöpft, aber 
auch zufrieden, in die Jugendherberge gegangen. Dort haben wir entspannt den Abend aus-
klingen lassen ...
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Tag 3: 

06.40 Uhr – ein weiteres Mal klingt der Wecker viel sehr früh für eine gemütliche Laufrunde. 
Gemeinsam sind wir 5 km durch Hamburg gejoggt. Da wir eine etwas kleinere Gruppe 
waren, sind wir alle gemeinsam gelaufen. Nach dem Frühstück haben wir einen Workshop 
zu dem Thema „12 Nachhaltigkeitsziele“ gemacht. Wir haben uns in kleine Gruppen auf-
gelöst und mussten uns dazu Notizen machen. Natürlich ist unser Mobilfunkgerät dabei für 
Recherchezwecke auch zum Einsatz gekommen. Gegen Mittag haben wir uns ein letztes Mal 
zusammengesetzt und haben etwas über unsere Erfahrungen des Wochenendes gesprochen 
eine Feedbackrunde mit unseren Erzählungen des Wochenendes kombiniert. 

Nachdem wir uns schweren Herzens von Mirco Beyer verabschiedeten, haben wir uns auf den 
Heimweg begeben. Am Bahnhof haben sich dann unsere Wege getrennt. Mit dem wunder-
schönen, ereignisreichen, aber auch anstrengenden Wochenende sind wir wieder nach Hause 
gefahren und damit zurück ins Alltagsleben.  

Ein Teil der Gruppe ist zur Speicherstadt gefahren und hat ein Café aufgesucht, was sich schluss-
endlich als ausgemachtes Restaurant entpuppte. Dann kam der Moment des Abschlusses: ein 
Snack am Kiosk, ein letzter Atemzug der nordischen Luft und rein in den Zug. Und damit ging 
das Wochenende auch für die zweite Zuggruppe unserer großen TriKids zu Ende.  

Camille Haas

14. Nieder Kinder-Triathlon am 26. August 2023
Am Samstagmorgen waren wir alle gespannt. Das bewährte Orga-Team veranstaltete zum 
14. Mal den Triathlon und doch war alles neu. Wir hatten uns überlegt, die Veranstaltung 
vollständig auf unserem Vereinsgelände durchzuführen. Nach Beendigung der Triathlon 
Wettkämpfe sollte nahtlos in das traditionelle Kinderfest des Vereins übergeleitet werden. 
Schon am Freitagabend zeigte sich, dass der Aufwand für den Aufbau deutlich geringer 
war als in den Vorjahren auf der Niddakampfbahn. Nun musste sich noch zeigen, dass unser 
Wettkampfkonzept der Praxis standhalten konnte. Neben der neuen Streckenführung gab es 
ein weiteres Problem. Die SEF (Stadtentwässerung Frankfurt) hatte mit dem Bauarbeiten am 
Sossenheimer Wehr begonnen und die Radstrecke wurde uns relativ spät genehmigt. Dank 
der Projekt- und Bauleitung konnten unsere Kinder den betreffenden Bereich trotzdem gut 
passieren. Von 107 angemeldeten Kindern erschienen 89 und starteten in drei verschiedenen 
Altersklassen.

Rückmeldungen der Teilnehmer und Eltern waren ausnahmslos positiv. So werden wir an dem 
Veranstaltungskonzept festhalten. Natürlich sehen wir selbst noch Verbesserungspotenzial 
und daran arbeiten wir bereits.

Vielen Dank an die Helfer und Unterstützer unserer Veranstaltung. Besonders freuen wir uns, 
dass immer mehr ehemalige Teilnehmer in das Helfer- und Orgateam wechseln.

Der 15. Nieder Kindertriathlon wird am 24. August 2024 stattfinden.

Thomas Spielmann



Triathlon

51

Die TriKids vom Höchster Schwimmverein erreichten sehr gute Ergebnisse:

Schüler A

Platz Name Zeit

1. Lars Hermle 28:46,2 min

2. David Boden 30:44,9 min

3. Felix Wielsch 31:30,8 min

6. Jacob Neumann 33:38,3 min

7. Jonas Uhlisch 35:12,2 min

9. Carlo Zentner 36:35,3 min

Schülerinnen B

Platz Name Zeit

6. Greta Moesner 21:49,4 min

13. Philomena Schindlbeck 25:50,2 min

Schüler B

Platz Name Zeit

3. Julian Jonkisz 20:10,2 min

15. Leon Krüger 24:59,1 min

16. Ramon Hirschfeld 26:33,2 min

17. Sem Hirsch 30:05,2 min

Schülerinnen C

Platz Name Zeit

8. Sofia Tokay 15:33,0 min

Schüler C

Platz Name Zeit

4. Maximilian Moesner 10:55,9 min

14. Jacob Kotala 13:21,5 min

18. Elija Nissan 14:01,7 min



Triathlon

52

Auf zur Radstrecke.             Quelle: Thomas Spielmann Wendepunkt Laufstrecke.       Quelle: Thomas Spielmann

Vor dem Start.             Quelle: Thomas Spielmann Jetzt schnell zum Rad.             Quelle: Thomas Spielmann

Start Jugend A.             Quelle: Thomas SpielmannStart Jugend A.             Quelle: Thomas Spielmann
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Zieleinlauf.              Quelle: Thomas Spielmann

Wechselzone.             Quelle: Thomas SpielmannSchwimmen Jugend C.             Quelle: Thomas Spielmann

Mit Spaß dabei.             Quelle: Thomas Spielmann Mit Spaß dabei.             Quelle: Thomas Spielmann

Im Ziel.              Quelle: Thomas Spielmann
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Rodgau Triathlon 2023 oder was wäre das Leben ohne 
Herausforderungen?
Als Mutter einer Triathletin, die als Jugendliche und Juniorin im HTV-Cup startete und mittler-
weile in der Hessenliga aktiv ist, hatte ich schon viele Triathlon-Veranstaltungen als Support-
Crew besucht. Die Begeisterung für den Triathlon war also schon lange da, als ich mich im letz-
ten Jahr entschloss diesen vielseitigen Sport selbst auszuprobieren. 

Meine Vorbereitungen begann ich mit der Disziplin, die für mich die größte Herausforderung 
darstellte, dem Laufen. Mit zunehmendem Training kamen dann auch Rad fahren und 
Schwimmen hinzu. Als das Ziel der Teilnahme an den Vereinsmeisterschaften am 20. August 
näher rückte, wollte ich sicher gehen, dass ich den Triathlon auch schaffen kann. Deshalb traf 
ich mich am Wochenende vor dem Wettbewerb mit meiner Triathlon-erfahrenen Tochter 
Sandra am Rodgau-See um einen Probedurchlauf durchzuführen. 450 m Schwimmen im See, 
14 km Radfahren und anschließend 5 km Laufen liefen schon mal gut. Also, grünes Licht für 
den Triathlon in Rodgau.

Am Sonntag, 20. August 2023 trafen sich die Teilnehmer des Höchster Schwimmverein zu frü-
her Stunde am Rodgau-See zum Check-In. Eigentlich dachte ich wüsste ich schon ganz viel über 
die Abläufe beim Triathlon, aber wenn man alles selbst vorbereiten muss, kommen auf ein-
mal doch noch Fragen auf, wie z. B. auf welche Seite kommt der Startnummer-Aufkleber ans 
Fahrrad?

Bei noch angenehmen Temperaturen startete die erste Gruppe für die Sprint-Distanz (Einzel 
und Staffel) pünktlich um 09.00 Uhr. Mit Rolling Starts ging es ins Wasser, wobei sich die 
Teilnehmer mit den schnellen Schwimmzeiten ganz vorne eingeordnet hatten. Ich hingegen 
war mit meinem Start im letzten Block der Gruppe und hatte somit viel Platz beim Schwimmen.

Um 09.30 Uhr starteten die Ligateams der Senioren und der Masters sowie Teilnehmer der hes-
sischen Meisterschaft und um 10.00 Uhr die Teilnehmer der offenen Klasse über die Olympische 
Distanz (1,4 km Schwimmen, 41 km Radfahren und 10 km Laufen). In der offenen Klasse, olym-
pische Distanz war nur ein Teilnehmer des HöSV gemeldet.

V. l.: Silvia, Fabian, Martin, Marcus und Michael.      Foto: Annette Boden
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Die Radstrecke war für den Autoverkehr voll gesperrt, was für mich als Anfängerin optimal 
war. Die Laufstrecke ging um den See durch Wald und Feld. Nachdem ich beim Radfahren eini-
ge Teilnehmer überholen konnte, kamen die meisten an der Laufstrecke wieder an mir vorbei-
gezogen. Dies war für mich vollkommen ok, denn meine vornehmliche Motivation war es im 
Ziel mit einem Lächeln anzukommen.

Dass ich dann auf Platz zwei in meiner Altersklasse gelandet bin, hat mich natürlich gefreut. 
Auch wenn mir bewusst war, dass es leider wie so oft im Triathlon und besonders in meiner 
Altersklasse AK60, nur drei Teilnehmerinnen gab. 

Gefreut habe ich mich auch mit den jüngeren Teilnehmern des HöSV, die so tolle Zeiten und 
Platzierungen bei diesem herausfordernden Wettbewerb erreicht haben. 

Gratulation an Henrik Saathoff für den dritten Platz in der Gesamtwertung und den ersten 
Platz in der AK-Wertung, sowie Maximilian Wulff und Fabian Boden für Platz 2 und Sebastian 
Wulff für Platz 3 in ihren jeweiligen AK-Wertungen.

Besonderer Respekt geht an Michael Woelk, der in der dritten Gruppe über die Olympische 
Distanz startete und bei Temperaturen von deutlich über 30 °C und gnadenloser Sonne auf die 
10 km Laufstrecke ging, während wir im Ziel schon in den Schatten geflüchtet waren.

Hier die Ergebnisse der HöSV'ler:

Sprintdistanz (450 m, 14 km, 5 km) Männlich:

Platz Name Platz in Altersklasse Zeit

 3. SAATHOFF Henrik 1. AK20 00:48:50

13. WULFF Maximilian 2. AK20 00:52:25

19. BODEN Fabian 2. AK 16-17 00:53:58

32. WULFF Sebastian 3. AK50 00:58:41

96. RADNY Marcus 5. AK45 01:15:48

116. HÄFNER Martin 9. AK60 01:31:07

Sprintdistanz (450 m, 14 km, 5 km) Weiblich:

Platz Name Platz in Altersklasse Zeit

62. FRANKE Silvia 2. AK60 01:29:33

Staffel:

Platz Staffelname Staffelteilnehmer Zeit

2. GEGEN UNS HÄTTEN 
WIR AUCH GEWONNEN

Josha Stenner, Lennart 
Ernst, Emma Pahle

00:57:11
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Olympische Distanz (1,4 km, 41 km, 10 km) Männlich:

Platz Name Platz in Altersklasse Zeit

184. WOELK Michael 28. AK55 03:07:56.40

Als Fazit für mich bleibt, man kann auch mit 60 Jahren durch kontinuierliches Training seine 
Fitness verbessern und etwas Neues auszuprobieren (wie z. B. Rennrad fahren) bringt Spaß und 
Abwechslung in jedem Alter. Vielen Dank an meine Tochter für die Motivation und Bestärkung 
an dem Training dranzubleiben und für die Unterstützung mit Material und Tipps. Danke auch 
an die HöSV'ler fürs Anfeuern während des Wettkampfes, dadurch steigt die Spaßkurve doch 
drastisch an.

Und etwas Neues habe ich an dem Wochenende auch noch gelernt: Während der Schwimm-
strecke im Triathlon ist das Laufen auf einer Sandbank, die sich unter der Wasseroberfläche 
befand, nicht erlaubt und kann zu einer Zeitstrafe führen.

Silvia Franke

Lindenseelaufserie 2023/24 - 1. Lauf am 14. Oktober 2023
Die Saison der Triathleten neigt sich langsam dem Ende zu. Die Teilnahme an Laufveranstaltungen 
wie der Lindenseelaufserie ist aber nicht nur ein schöner Abschluss. Sondern mit dem dritten 
Lauf im Januar gleichzeitig der Start im neuen Jahr.

Am 14. Oktober fand der erste Wettkampf in Rüsselsheim statt. Zuerst ging es für drei unserer 
Läufer los auf die 5 km Wendepunktstrecke. 10 Minuten später fiel der Startschuss der 10 km 
Distanz für sieben von uns.

Der größte Teil der Strecke verläuft im Wald und bei Kilometer 4 vorbei an dem See, der der 
„Namensgeber“ der Laufserie ist.

Bei einem goldenen Oktoberwetter mit Sonnenschein gab es bei den Youngstern sowie unserer 
schnellsten Frau sogar auch Podiumsplätze in ihrer Altersklasse. Bei den Mannschaftswertungen 
haben die Frauen mit dem 4. Platz knapp die Bronzemedaille verpasst. Bei den Männern hat es 
„nur“ für einen 6. Platz gereicht.

Im Folgenden die Ergebnisse:

5 km

Name Altersklasse Zeit Platz in Altersklasse

David Boden MJU14 0:22:37 3. 

Tom Eisert MJU16 0:22:37 1.

Martin Häfner M60 0:36:16
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10 km

Name Altersklasse Zeit Platz in Altersklasse

Corina Aschenbrenner W40 0:55:48,90

Patrick Aschenbrenner M40 0:55:49,80

Annette Boden W50 1:09:57,70

Ralph Neumann M55 0:50:55,20

Sabine Schramm W45 0:51:04,90

Thomas Spielmann M55 0:59:05,40

Michael Woelk M55 0:49:39,20

Wir freuen uns schon auf den 25. November und dem 2. Lauf mit 5 bzw. 15 km. Der dritte 
Termin wieder mit 5 bzw. 10 km ist am 13. Januar 2024.

Michael Woelk

Die Teilnehmer des 1. Laufes der Lindenseelauf-Serie 2023/24.                             Quelle: Michael Woelk
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Jubiläumsmarathon Frankfurt
Bereits zum 40. Mal stand der Frankfurt Marathon an. Seine Wiege hatte er in unseren Stadtteil 
Höchst durch die damalige Betriebssportgruppe der Höchst AG, des OSC Höchst 1960 e.V. und 
der Höchst AG als Namensgeber. Am 17. Mai 1981 starteten über 3000 Teilnehmer am Osttor 
des Höchst-Werkgeländes und liefen auch dort wieder ins Ziel. 

Nach fünf Jahren zog sich die Höchst AG als Sponsor zurück und nach einem Jahr Pause gab 
es im Jahr 1987 wieder eine Neuauflage mit der Stadt Frankfurt am Main als Veranstalter mit 
dem neuen Start und Zielbereich an der Messe Frankfurt und dem neuen Termin im Oktober.

Der nächste Einschnitt war im Jahr 2002, die Stadt Frankfurt am Main zog sich als Veranstalter 
zurück und Firma motion-events mit Jo Schindler als Renndirektor übernahm die Organisation 
und Durchführung des Marathons, und das seitdem noch bis heute. Bereits seit 2003 gibt es 
den einmaligen Zieleinlauf in der Frankfurter Festhalle.

Und auch in diesem Jahr starteten Mitglieder des HöSV bei diesmal schlechten Bedingungen, 
die Temperatur war eigentlich angenehm für einen Marathon, aber manche Windböen und der 
teilweise langanhaltende Regen war neben der Streckenlänge ein großer Gegner. Schnellster 
war Jonas Neumann in 3:18:44 Std., schnellste Corina Aschenbrenner in 4:24:59 Std. 

Name Zeit Platz in Altersklasse

Jonas Neumann 3:18:44 Std 19. U23

Christian Steinert 3:29:28 Std. 486. M35

Malte Neumann 3:29:47 Std. 350. MH

Michael Woelk 4:13:00 Std. 419. M55

Corina Aschenbrenner 4:24:59 Std. 237. W40

Carina Scheid 4:25:01 Std. 189. W45

Andreas Walther 4:27:50 Std. 507. M55

Thomas Spielmann lief bis KM 36/37 und brach dann den Lauf ab. Chelsea Meyer und Thomas 
Kaemmerer traten wegen Erkältung leider nicht an.

Darüber hinaus waren – soweit bekannt – mit Patrick Aschenbrenner, Johanna Ziegler und 
Conny Dahms noch Staffelläufer in diversen Staffeln im Einsatz.

Der HöSV war auch mit mehreren Versorgungsständen am Streckenrand aktiv. 

Bei KM 30 war Siggi Kampa und Ditmar Sturm mit knapp 70 Helfern im Einsatz, darunter 
auch Nicht-HöSV´ler, um die knapp 14.000 Läufer mit Wasser, Tee, Cola, Gels, Bananen, 
Wasserschwämmen etc. zu versorgen. Unterstützt durch die Moderatorin Monika Meckel, die 
mit lockerer Stimme die Läufer bei Laune hielt.

Bei KM 29,2 am Bahnübergang Oeserstraße versorgte Susi Kraus und Lisa Noack mit ihrem 
Team die Zuschauer mit Bratwurst, Bier, Radler, Kaffee und Kuchen.
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Und bei KM 28,3 waren die Streckenmoderation für die dritte Wechselzone für die Staffeln 
aufgebaut. Hier sollte ich ca. dreieinhalb Stunden mit Musik und Mikrofon, unterstützt durch 
einen Ergebnismonitor den Marathon moderieren. Aber irgendwann war die Feuchtigkeit, der 
Regen so stark, dass der Generator auch nicht mehr die volle Leistung abgab und deshalb auch 
Musik und Ton gleichzeitig oder auch abwechselnd ausfielen, dann das Mikro schließlich gar 
nicht mehr wollte. Irgendwann – unter kundiger Anleitung einer technischen Telefonhotline – 
wurde der Generator neu aufgesetzt und lief wieder und so konnte die Musik bis zum letzten 
Läufer wiedergegeben werden, um die Läufer wenigstens musikalisch zu motivieren. 

Versorgungsstand Oeserstraße bei Kilometer 29,2.                     Foto: Lisa Noack

Moderationsstand bei Kilometer 28,3.                        Foto: Hubertus Kraus
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Am Abend kamen die Marathonläufer im „Brünnchen“ zusammen, um bei gemeinsamen Essen 
und Trinken sich auszutauschen und das Finisherfoto zu machen.

Dabei erzählte Christian Steinert von seinem Werdegang zum Marathonläufer, an dem ein 
HöSV-Newsletter aus dem letzten Jahr schuldig ist, das war der Newsletter zum Pfingstlauf in 
Schwanheim. Nachfolgend sein Bericht …

Hubertus Kraus

Von 10 auf 42,195

Vom Schwanheimer Pfingstlauf zum Frankfurt Marathon

Im Jahr 2021 hatte ich mich nach acht Jahren Pause dazu entschlossen dem Laufen wieder eine 
Chance zu geben. Auch aus dem Grund mangelnder Alternativen durch den Corona-Lockdown 
und den vorhanden Kontaktbeschränkungen gab es hier ein kleines Stück Normalität zurück. 
Dass meine Ausdauer nicht mehr auf demselben Niveau war wie damals, merkte ich bereits 
nach der ersten Runde im Sossenheimer Unterfeld. Bereits nach ruhigen fünf Kilometern 
ging mir die Puste aus und ich trabte zurück nach Hause. Nach und nach wurde die Anzahl 
der Trainingseinheiten im Monat am Nidda-Ufer und dem Sossenheimer Unterfeld erhöht 
und zusätzlich die Distanzen verlängert. Waren es in der ersten Jahreshälfte noch zwei bis 
drei Läufe im Monat, waren es in der zweiten Hälfte zwei Läufe in der Woche und die Distanz 
anstatt 5 km dann 10 km.

Im folgenden Jahr packte mich dann das Lauffieber wieder richtig. Drei Einheiten waren 
nun fest in der Woche einplant. Ende Mai kam der „HöSV-Newsletter Vereinsleben“ zu den 

Finisherfoto im „Brünnchen“.                        Foto: conny Neumann
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Vereinsmeisterschaften im Laufen und im Schwimmen. Nach anfänglichem Zögern wurde 
ich von meiner Frau dazu überredet mich anzumelden und bei der 10 km Runde durch den 
Schwanheimer Stadtwald teilzunehmen. Mit einer Nettozeit von 51:50 konnte ich meinen ers-
ten Wettkampf beenden und belegte in der Vereinsmeisterschaft den 16. Platz. 

Nach der Sommerpause versuchte ich mich auf einer neuen Distanz, dem Halbmarathon. Neben 
den Strecken der „Rosbacher Main-Lauf-Cup“ -Serie ging es auch nach Karben, Egelsbach 
und Darmstadt. Insgesamt sechs Läufe in zwei Monaten. Bis Ende Oktober der „39. Mainova 
Frankfurt Marathon“ kam. Eigentlich war dieser Tag in der Staffel geplant, wurde dann aber 
kurzfristig zum Einzellauf. Ohne Erfahrung auf dieser Distanz, die längste Trainingseinheit lag 
zu diesem Zeitpunkt bei einem 25 km-Lauf, ging es vom Block 4 - Mainova (Zielzeit 3:40:00 
bis 3:45:00) an den Start. Mit gewohnten Tempo aus den Halbmarathon-Läufen ging es gut 
los, bis bei KM 30, der Mainzer Landstraße, die berühmte Mauer kam und mich zu etlichen 
Gehpausen zwang. Mit 3:48:43 konnte ich, zwar über meiner angesetzten Zielzeit, aber gut 
unter vier Stunden meinen ersten Marathon beenden.

Was im Juni bei den Vereinsmeisterschaften im Laufen des HöSV begann, führte in weniger als 
fünf Monaten zum ersten Marathon.

Auch 2023, zum „40. Mainova Frankfurt Marathon“, ging ich wieder an den Start und dies-
mal auch unter dem Namen des Höchster Schwimmvereins. Nun mit den Erfahrungen aus drei 
weiteren Marathons sollte die eigene Bestzeit in diesem Jahr nochmal in Angriff genommen 
werden. Der Start erfolgte wieder aus dem 4. Block. Das warme und trockne Wetter aus dem 
letzten Jahr wurden durch nasses und windiges ersetzt, die Freude an der Strecke blieb dage-
gen gleich. Der Abschnitt der Mainzer Landstraße konnte dieses Mal ohne Gehpause über-
wunden werden. Was wohl hauptsächlich daran lag, dass ich auf der Strecke zwischen KM 30 
und KM 34 lautstark von meiner Frau und meinem Sohn auf dem Rad begleitet wurde. Dieser 
Motivationsschub hielt bis zur Ziellinie an und führte zu einer Nettozeit von 3:29:28.

Christian Steinert

Triathlon-Informationsabend für das Wettkampfjahr 2024
Triathleten planen ihr Wettkampfjahr und damit auch schon verbunden diverse 
Übernachtungen oder Eintragungen in den Urlaubsplan in der Regel bereits im Herbst des 
Vorjahres für das nächste Jahr, deshalb gab es am 03. November 2023 einen Infoabend über 
das Triathlon-Wettkampfjahr 2024 nach langer Zeit mal wieder in Präsenz.

Wichtige Themen:

• Die offizielle Vereinsbezeichnung bei allen Anmeldungen lautet, bitte achtet auf die nach-
folgende einheitliche Schreibweise: Höchster Schwimmverein 1893 e.V.

• Die Triathlon-Schwimmzeiten und das Lauftraining (sowohl Erwachsene als auch TriKids) 
sind im Wintertrainingsjahr (Oktober bis April) unverändert, näheres siehe Website

• Anfang April 2024 werden wir ein Radtraining/Radurlaub auf Mallorca machen, Ort, Hotel 
und Reisedatum noch in Planung. Rennräder werden vor Ort angemietet. Interesse?

• Aufgrund der großen Anzahl an Triathleten werden weitere Kampfrichter gesucht, die für 
den Höchster Schwimmverein als Kampfrichter bei den Triathlon -Veranstaltungen in Hessen 
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teilnehmen. Die Ausbildung wird durch den Hessischen Triathlon Verband durchgeführt und 
auch finanziell übernommen. Wer hat Interesse?

• Vereinsübergreifende Wettkämpfe mit hoffentlich größer Beteiligung von HöSV Mitgliedern 

 – Vereinsmeisterschaft Laufen Schwanheimer Pfingstlauf am 18. Mai 2024

 – Vereinsmeisterschaft Triathlon: Veranstaltung noch nicht geklärt

 – Lindenseelauf Serie in Rüsselsheim 

• Die Helfer-Einsätze im Jahr 2023 bei Frankfurt City Triathlon, Ironman Frankfurt, TriKids und 
Marathon Frankfurt waren ein voller Erfolg, all diese Einsätze sind auch für 2024 wieder 
angedacht, Abstimmung mit dem Vorstand in Q1/2024.

• Die Jubiläumsausgabe, der 15. Nieder Kindertriathlon ist für den 24. August 2024 in Planung, 
die erste Orgasitzung fand bereits statt.

• Die Tour de Tria 2024 ist geplant vom Donnerstag 29. August 2024 bis Sonntag 01. September 
2024 Raum Gerolzhofen. Interesse?

• Ort und Zeit für das für 2024 geplante Triathlon-Teamevent (Anfang / Mitte Juni 2024) steht 
noch nicht fest. Es sollten Sprint-, Olympische und Mitteldistanz, auch als Staffelwettbewerb 
im Angebot sein.

• Es erfolgt ein Aufruf zum Silvesterlauf „Rund um den HöSV“ am 31. Dezember 2023 per 
Newsletter für alle HöSV-Mitglieder.

Sollten jetzt bei Euch Interesse und Fragen bestehen, bitte meldet Euch bei mir. Ich bin telefo-
nisch unter +49 160 9747 1187 erreichbar.

Sportliche Grüße,

Hubertus Kraus

Trainingszeiten Triathlon Erwachsene

Training Zeitraum Tag Uhrzeit Ort

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Mo 20.30-22.15 ISF Sindlingen, 
Hallenbad

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Di 21.00-22.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 01.10.2023 bis ca. 
15.05.2024

Do 20.30-22.15 ISF Sindlingen, 
Hallenbad

Lauftraining ganzjährig Fr 18.30-20.30 Niddakampfbahn 
Sportplatz Aschenbahn
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Trainingszeiten TriKids

Training Zeitraum Tag Uhrzeit Ort

Schwimmtraining 1 ganzjährig Mo 17.00-18.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 2 ganzjährig Mo 18.00-19.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 3 ganzjährig Do 16.00-17.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 4 ganzjährig Do 17.00-18.00 Hallenbad Höchst

Schwimmtraining 
(nach Vereinbarung)

01.06. bis 31.08. Sa 08.00-10.00 Vereinsbad HöSV, 
Bahn 5 & 6

Lauftraining ganzjährig Mi 17.30-19.00 Niddakampfbahn 
Sportplatz Aschenbahn

Rad-/Triathlontraining April bis September Sa 09.00-10.30 Vereinsbad

Triathlontraining Oktober bis März Sa 15.00-16.30 Schulsporthalle 

Radtraining 
(nach Vereinbarung)

November bis März Di 18.30-19.30 virtuell 

Probe-/ Kennenlerntraining nach Abstimmung.

Termine Abteilung Triathlon

Datum Anlass Ort

25.11.2023 Lindenseelauf Serie 23/24 Rüsselsheim 2. Lauf
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Rüsselheim

31.12.2023 Silvesterlauf rund um das Vereinsbad
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Vereinsbad

18.05.2024 3. Vereinsmeisterschaft Laufen 
Schwanheimer Pfingstlauf
Ansprechpartner: Hubertus Kraus

Frankfurt 
Schwanheim

25.05.2024 
15.00 Uhr

Mitgliederversammlung 2024 
Ansprechpartner: Vorstand

Vereinsbad

24.08.2024 15. Nieder Kindertriathlon (TriKids)
Ansprechpartner: Hubertus Kraus, Karsten Stenner

Vereinsbad
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Redaktion

Impressum
Der Bezugspreis der Vereinszeitung „Wasser spritzer“ des Höchster Schwimmverein 1893 e.V. ist 
im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

Herausgeber: Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
 Postfach 80 03 10 
 65903 Frankfurt am Main

 Vereinsregisternummer: 73 VR 40 20 beim AG Frankfurt 
 LsbH-Vereins-Nummer: 24213

Druck  infotex-digital KDS Graphische Betriebe GmbH 
und Versand: Bahnhofsweg 2 
 82008 Unterhaching

Auflage: Der Wasserspritzer erscheint dreimal jährlich. 
 1.700 Exemplare, mit Postversand an Mitglieder.

Redaktionsschluß: 31. März, 31. Juli und 15. November  
Redaktion: Gregor Gerlach 
 (Kontaktdaten: www.hoechster-schwimmverein.de/ansprechpartner.html)

Berichte, Termine, Änderungswünsche, Bilder zu Berichten oder Veranstaltungen, für die 
jeweils folgende Ausgabe, bitte bis zum Redaktionsschluss an die Redaktion weiterleiten.

 per Post: Höchster Schwimmverein 1893 e.V. 
  Redaktion Wasserspritzer 
  Postfach 80 03 10 
  65903 Frankfurt am Main

 per E-Mail: 

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge stellen nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder 
des HöSV dar. Die Redaktion des Wasserspritzer veröffentlicht gerne Leserbriefe. In Einzelfällen 
behalten wir uns allerdings vor, Kürzungen vorzunehmen. Leserbriefe sollen Namen, Anschrift 
und Telefonnummer enthalten, wobei im Wasserspritzer nur der Name veröffentlicht wird. Für 
unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen und sonstige Vorlagen wird keine 
Haftung übernommen. Wenn bei der Bezeichnung von Ämtern die männliche Form gebraucht 
wird, sind Männer und Frauen in gleicher Weise angesprochen. Die Verwendung der männ-
lichen Bezeichnung dient allein der Vereinfachung und der Lesbarkeit.

Werbeanzeigen: Format  1 Ausgabe 4 Ausgaben 
 Ganzseitige Anzeige (A5, sw) 120,00 € 360,00 € 
 Halbseitige Anzeige (A6, sw) 90,00 € 216,00 € 
 Viertelseitige Anzeige (A7, sw) 60,00 € 120,00 €

Die Werbeanzeige wird in s/w (Graustufen) im Wasserspritzer gedruckt. Farbige Werbeanzeigen 
in 4c können nach Absprache und Aufpreis gedruckt werden.

Bei Schaltung einer Werbeanzeige für vier Ausgaben können sich Werbepartner auf Wunsch 
unter www.hoechster-schwimmverein.de/vereinszeitung.html mit Logo und Verlinkung 
präsentieren. Die Kosten für die Präsentation als Werbepartner sind bei einer Schaltung für 
vier Ausgaben bereits enthalten und zeitlich an die Laufzeit der Werbeanzeige gebunden. 
Aufgeführte Preise für Werbeanzeigen sind inkl. 19% USt.
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Lorey | Zeil 106 | 60313 Frankfurt | lorey.de

LIEBLINGSSTÜCKE-RABATT 
AUF IHREN GESAMTEN EINKAUF

Mit diesem Coupon erhalten Sie 10 % Rabatt auf Ihren 
gesamten Einkauf bei Lorey im MyZeil Frankfurt, 1. OG. 
Kommen Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
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Kaufakt einlösbar. Keine Barauszahlung möglich. Coupon nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Vervielfältigungen und Veröffentlichungen sind nicht gestattet. Coupon gültig bis 31.12.2024

N
at

ür
lic

h 
fi

nd
en

 S
ie

 b
ei

 u
ns

 a
uc

h 
d

ie
 p

er
fe

kt
e 

H
au

sh
al

ts
sc

he
re

!
*

Code wird an der Kasse gescannt

Finden Sie Ihre Lieblingsstücke  
bei LOREY, dem Fachgeschäft  
für Tisch- und Kochkultur, Lifestyle  
und Wohnaccessoires.

FÜR JEDES 
DIBBSCHE EN 
DEGGELSCHE

Direkt im MyZeil oder 

24/7 online unter lorey.de

*



www.hoechster-schwimmverein.de

QR-Code scannen

Mitglied werden


